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4       literaturland westfalen

stolz sein, die daran beteiligt sind und waren, die 

Marke [lila :] auf- und auszubauen. Denn nicht we

zuletzt steht das literaturland westfalen für das 

gemeinsame Marketing vielfältiger Literaturver-

anstalter, sowohl großer (internationaler) Reihen 

als auch kleiner, feiner literarischer Einzelange-

bote – und dies auch nach dem erfolgreichen 

Festivaljahr 2012/2013, das im letzten Herbst 

leider zu Ende ging.

Das Programmheft 1/2014, das Sie in Händen 

halten, ist bereits das vierte, welches das Netzwerk 

seit Mitte 2012 herausbringt. Neben der Website 

www.literaturlandwestfalen.de, die ich Ihnen für 

noch weit mehr Inhalte und Details ans Herz legen

in Unna das Konzept für das literaturland west-

falen entwickelt haben, das hat das Netzwerk, als 

es sich 2011 gegründet hat, beteuert – und ich 

erkläre es jetzt erst recht, nach zwei Jahren kon-

kreter Arbeit für die Marke [lila :]. Westfalen we

ist mit seinen vielfältigen Facetten einer überaus 

reichhaltigen literarischen Kultur sowie einer 

großen, teilweise auch über Westfalen hinaus 

gewichtigen Autorenschaft ein sehr lebendiges 

Literaturland mit weiterem Zukunftspotential.

Nach zwei Jahren zeigen sich erste Erfolge. Das 

literaturland westfalen ist in gewisser Weise ein 

Vorzeigeprojekt für die Kultur in Westfalen ge-

worden. Darauf bin ich stolz, darauf können alle 

Westfalen – alles,  nur nicht langweilig!

Literatur ist  – Programm Heft 1/2014lila

Liebe Literaturfreunde,

kein Geringerer als Franz Kafka, für den ich trotz 

umfangreicher Recherchen und größter gedank-

licher Anstrengungen leider keinerlei Beziehung 

nach Westfalen nachweisen kann, hat einmal ge-

sagt: Alles, was nicht Literatur ist, langweilt mich. 

Er kannte offensichtlich Westfalen nicht. Denn 

Westfalen ist Kultur und vor allem auch (!) 

Literatur!

Die Großregion zwischen Höxter und Bad Ber-

leburg, Coesfeld und Winterberg ist ein starkes 

Literaturland. Das habe ich vor drei Jahren be-

hauptet, als wir vom Westfälischen Literaturbüro 

Herbert Knorr
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Übrigens, auch die berühmteste Autorin Westfa-

lens hat sich zur Langeweile ihre Gedanken ge-

macht: Langeweile ist ausgemacht die schmerz-

lichste Art von Anstrengung und gewiß auch die 

schädlichste.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen in den nächs-

ten Monaten mit diesem Heft, mit [lila :] und we

seinen unterschiedlichen Angeboten sehr viel 

(literarische) Kurzweil in Westfalen!

Ihr Herbert Knorr

Das nächste Programmheft literaturland westfalen 

wird im Spätsommer 2014 erscheinen und bis ins 

Frühjahr 2015 berichten. Denn unser wichtigster 

Partner, der Landschaftsverband Westfalen-Lippe, 

der mit dem Projekt „Kultur in Westfalen” vor Jah-

ren bereits das Festival angestoßen hat, hat uns 

darin unterstützt, auch in den nächsten zwei Jah-

ren Netzwerkarbeit und Marketing für die Literatur 

in und für Westfalen betreiben zu können. Finan-

ziell dazu in den Stand gesetzt hat uns die LWL-

Kulturstiftung. Ihnen allen gilt ein großer Dank, 

zumal sie dabei geholfen haben, auch nach außen 

zu zeigen, dass Westfalen alles ist, nur (im Sinne 

Kafkas) nicht langweilig.

möchte, hält es erneut

kompakte Informationen

über das literarische An-

gebot Westfalens bereit, 

dieses Mal bis in den Früh-

herbst hinein. Auch wenn 

das große Festival vorbei 

ist, ist es beeindruckend, 

was insgesamt dennoch an literarischen Program-

men über die Bühne gehen wird. Das Heft infor-

miert zudem über literarische Orte, Veranstalter 

und Konzepte, etwa das Literaturhotel in Iserlohn, 

die Literaturbüros in Westfalen oder das Kulturgut 

Haus Nottbeck mit dem Museum für Westfälische 

Literatur, um nur wenige zu nennen.
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Veranstaltungen in Auswahl:

Melange e.V.

Fr. 10.01. / 19.00 Uhr
Gaststätte Pollmeier, Gennaer Straße 28, Iserlohn

Meister des Humors: Heinz Ehrhardt, 
Peter Frankenfeld, Fritz Grünbaum & Co
Michael Dreesen präsentiert die Werke der alten Groß-

meister in Spiel und Wortakrobatik, ohne sie dabei zu 

kopieren! Alte wohlbekannte, aber auch unbekannte, 

fast vergessene Komiker geben sich hier ein 

Stelldichein.

Eintritt: 12 €, erm. 11 € / AK 19 €   

Tickets, weitere Infos: Gaststätte Pollmeier, Tel.: (02374) 45 29

Mi. 05.02. / 19.00 Uhr
Bibliothek im zib, Lindenplatz 1, Unna

Buchstabensuppe, Wörtersalat 
und fehlende Worte
Peter Schütze, Thomas Eicher und Bastian Kopp führen 

an diesem Abend mit einem Potpourri von Gedichten, 

Erzählungen und Liedern in die Welt der zerlegten 

Sprache, der fehlenden Worte und der kreativen 

Neuschöpfungen.

Eintritt: 10 €   Tickets: VVK im i-Punkt, Tel.: (02303) 10 37 77, 

Mail: zib-i-punkt@stadt-unna.de   Veranstalter: Bibliothek im zib im Rahmen von „Melange e.V.”, 

Tel.: (02303) 10 37 01, Mail: zib@stadt-unna.de, www.zib.unna.de

Genuss und Sinnlichkeit in entspannter Atmosphäre – das ist Melange!

Melange bietet bei Wein, Kaffee und Kuchen Veranstaltungen in Restaurants und Kaffeehäusern, 

Bibliotheken und Museen. Kunst und Literatur gleichsam zum Anfassen! Das verfügbare Repertoire 

ist groß und wächst beständig.

Geboten werden Lesungen, Rezitationen, Kabarett und Chansons, hochwertige Unterhaltung, die 

zum Nachdenken und Vertiefen anregt. Melange e.V. ist ein Zusammenschluss von Kulturinteressierten 

und Künstlern, Kulturwissenschaftlern und -vermittlern. Die Gesellschaft hat ihren Sitz in Dortmund, 

arbeitet aber dezentral, mit verschiedenen Partnern in der Region.

Michael Dreesen Peter Schütze

Mi. 12.03. / 19.00 Uhr
Der Bentheimer, Stennertstraße 20, Hagen-Hohenlimburg

Überall ist Wunderland. Ein Ringelnatz-Abend
Peter Schütze zaubert an diesem Abend Verse des Dichters Ringelnatz aus 

seinem literarischen Seesack. Verfasser bald derber, bald zarter Poesie, 

grotesker, komischer, liebevoll weiser Gedichte.

Eintritt: 12 € inkl. 2 € Verzehr/Getränk   Tickets, weitere Infos: Der Bentheimer, Tel.: (02334) 48 26

Fr. 09.05. / 19.00 Uhr
Gaststätte Pollmeier, Gennaer Straße 28, Iserlohn

Von „Ah, wie lecker!” bis „Zahlen, bitte!”. 
Kulinarische Geschichten
Martin Bross kredenzt ein Mehrgänge-Menü der 

literarischen Art. Mit unzähligen Stimmen serviert er 

eine Auswahl an erlesenen Texten bekannter Autoren.

Eintritt: 12 €   Tickets, weitere Infos: Gaststätte Pollmeier, 

Tel.: (02374) 45 29Di. 01.04. / 19.00 Uhr
Bibliothek im zib, Lindenplatz 1, Unna

Von Erlkönigen und Zauberlehrlingen. Deutsche Balladen
Dieses Programm bietet einen Streifzug durch die deutsche Balladenliteratur. 

Peter Schütze rezitiert Gedichte unter anderem von Herder, Goethe, Schiller, 

Uhland, Droste-Hülshoff, Fontane und Brecht.

Eintritt: 10 €   Tickets: VVK im i-Punkt, Tel.: (02303) 10 37 77, Mail: zib-i-punkt@stadt-unna.de

Veranstalter: Bibliothek im zib im Rahmen von „Melange e.V.”, Tel.: (02303) 10 37 01, 

Mail: zib@stadt-unna.de, www.zib.unna.de

So. 11.05. / 11.00 Uhr
Café Begegnung, Hochofenstraße 16, Dortmund

Der Vogel, scheint mir, hat Humor. 
Wilhelm Busch
Stimmgewaltig präsentiert Peter Schütze ein

augenzwinkernd vorgetragenes Programm mit 

Gedichten und Anekdoten aus dem Leben des 

Humoristen Wilhelm Busch.

Eintritt: 15 € inkl. Kaffee und Kuchen

Tickets: VVK Lategahn Bestattungen, Hochofenstraße 12, 

Dortmund, Tel.: (0231) 41 11 22

Veranstalter: Melange e.V., Tel.: (0231) 4 77 59 81, Mail: info@melange-im-netz.de

Vollständiges und detailliertes Programm: www.melange-im-netz.de

Martin Bross

6       literaturland westfalen literaturland westfalen       7



Veranstaltungen in Auswahl:

Melange e.V.

Fr. 10.01. / 19.00 Uhr
Gaststätte Pollmeier, Gennaer Straße 28, Iserlohn

Meister des Humors: Heinz Ehrhardt, 
Peter Frankenfeld, Fritz Grünbaum & Co
Michael Dreesen präsentiert die Werke der alten Groß-

meister in Spiel und Wortakrobatik, ohne sie dabei zu 

kopieren! Alte wohlbekannte, aber auch unbekannte, 

fast vergessene Komiker geben sich hier ein 

Stelldichein.

Eintritt: 12 €, erm. 11 € / AK 19 €   

Tickets, weitere Infos: Gaststätte Pollmeier, Tel.: (02374) 45 29

Mi. 05.02. / 19.00 Uhr
Bibliothek im zib, Lindenplatz 1, Unna

Buchstabensuppe, Wörtersalat 
und fehlende Worte
Peter Schütze, Thomas Eicher und Bastian Kopp führen 

an diesem Abend mit einem Potpourri von Gedichten, 

Erzählungen und Liedern in die Welt der zerlegten 

Sprache, der fehlenden Worte und der kreativen 

Neuschöpfungen.

Eintritt: 10 €   Tickets: VVK im i-Punkt, Tel.: (02303) 10 37 77, 

Mail: zib-i-punkt@stadt-unna.de   Veranstalter: Bibliothek im zib im Rahmen von „Melange e.V.”, 

Tel.: (02303) 10 37 01, Mail: zib@stadt-unna.de, www.zib.unna.de

Genuss und Sinnlichkeit in entspannter Atmosphäre – das ist Melange!

Melange bietet bei Wein, Kaffee und Kuchen Veranstaltungen in Restaurants und Kaffeehäusern, 

Bibliotheken und Museen. Kunst und Literatur gleichsam zum Anfassen! Das verfügbare Repertoire 

ist groß und wächst beständig.

Geboten werden Lesungen, Rezitationen, Kabarett und Chansons, hochwertige Unterhaltung, die 

zum Nachdenken und Vertiefen anregt. Melange e.V. ist ein Zusammenschluss von Kulturinteressierten 

und Künstlern, Kulturwissenschaftlern und -vermittlern. Die Gesellschaft hat ihren Sitz in Dortmund, 

arbeitet aber dezentral, mit verschiedenen Partnern in der Region.

Michael Dreesen Peter Schütze

Mi. 12.03. / 19.00 Uhr
Der Bentheimer, Stennertstraße 20, Hagen-Hohenlimburg

Überall ist Wunderland. Ein Ringelnatz-Abend
Peter Schütze zaubert an diesem Abend Verse des Dichters Ringelnatz aus 

seinem literarischen Seesack. Verfasser bald derber, bald zarter Poesie, 

grotesker, komischer, liebevoll weiser Gedichte.

Eintritt: 12 € inkl. 2 € Verzehr/Getränk   Tickets, weitere Infos: Der Bentheimer, Tel.: (02334) 48 26

Fr. 09.05. / 19.00 Uhr
Gaststätte Pollmeier, Gennaer Straße 28, Iserlohn

Von „Ah, wie lecker!” bis „Zahlen, bitte!”. 
Kulinarische Geschichten
Martin Bross kredenzt ein Mehrgänge-Menü der 

literarischen Art. Mit unzähligen Stimmen serviert er 

eine Auswahl an erlesenen Texten bekannter Autoren.

Eintritt: 12 €   Tickets, weitere Infos: Gaststätte Pollmeier, 

Tel.: (02374) 45 29Di. 01.04. / 19.00 Uhr
Bibliothek im zib, Lindenplatz 1, Unna

Von Erlkönigen und Zauberlehrlingen. Deutsche Balladen
Dieses Programm bietet einen Streifzug durch die deutsche Balladenliteratur. 

Peter Schütze rezitiert Gedichte unter anderem von Herder, Goethe, Schiller, 

Uhland, Droste-Hülshoff, Fontane und Brecht.

Eintritt: 10 €   Tickets: VVK im i-Punkt, Tel.: (02303) 10 37 77, Mail: zib-i-punkt@stadt-unna.de

Veranstalter: Bibliothek im zib im Rahmen von „Melange e.V.”, Tel.: (02303) 10 37 01, 

Mail: zib@stadt-unna.de, www.zib.unna.de

So. 11.05. / 11.00 Uhr
Café Begegnung, Hochofenstraße 16, Dortmund

Der Vogel, scheint mir, hat Humor. 
Wilhelm Busch
Stimmgewaltig präsentiert Peter Schütze ein

augenzwinkernd vorgetragenes Programm mit 

Gedichten und Anekdoten aus dem Leben des 

Humoristen Wilhelm Busch.

Eintritt: 15 € inkl. Kaffee und Kuchen

Tickets: VVK Lategahn Bestattungen, Hochofenstraße 12, 

Dortmund, Tel.: (0231) 41 11 22

Veranstalter: Melange e.V., Tel.: (0231) 4 77 59 81, Mail: info@melange-im-netz.de

Vollständiges und detailliertes Programm: www.melange-im-netz.de

Martin Bross

6       literaturland westfalen literaturland westfalen       7



Sibylle Lewitscharoff Moritz Rinke Jochen Missfeldt  

Literarische Gesellschaft OWL

Die Bielefelder Literarische Gesellschaft wurde 

2006 von Bürgerinnen und Bürgern der Stadt 

gegründet und zeichnet sich durch ein ambitio-

niertes Leseprogramm mit hochkarätigen Auto-

rinnen und Autoren aus. Zum Angebot gehören 

zudem literarische Exkursionen und Workshops, 

die sich insbesondere der Lyrik widmen, sowie 

interdisziplinäre Vorträge und Buchvorstellungen 

mit Lesetipps. Ein Schwerpunkt der Arbeit der 

Bielefelder Literarischen Gesellschaft liegt in der 

Leseförderung.

Auch im ersten Halbjahr 2014 sind wieder hoch-

karätige Autorinnen und Autoren zu Gast: U.a. liest 

die aktuelle Georg-Büchner-Preisträgerin Sibylle 

Lewitscharoff aus ihrem Roman „Pong redivivus” 

und Moritz Rinke widmet sich mit seinen Liebes-

erklärungen an den Fußball der „schönsten 

Nebensache der Welt”.

Mi. 15.01. / 20.00 Uhr

Joachim Heinzle
liest aus seiner neuen 

Edition des „Nibelungenlieds”

Mo. 17.02. / 20.00 Uhr 

Sibylle Lewitscharoff
liest aus „Pong redivivus”

Mi. 26.03. / 20.00 Uhr 

Jochen Missfeldt
liest aus „Du graue Stadt am 

Meer. Der Dichter Theodor 

Storm in seinem Jahrhundert”
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Mi. 09.04. / 20.00 Uhr

Clemens Meyer
liest aus „Im Stein”

Di. 06.05. / 20.00 Uhr

Moritz Rinke
liest aus „Also sprach 

Metzelder zu Mertesacker”

Fr. 04.07. / 18.00 Uhr

Universität Bielefeld, 

Universitätsstraße 25, Bielefeld

Vortrag Michael 
Kumpfmüller: 
„Kann man Dichten 
lernen?”

8       literaturland westfalen

Ort: Alle Veranstaltungen finden, soweit nicht anders angegeben, in der Stadtbibliothek Bielefeld, Neumarkt 1, statt 

(Eingang Veranstaltungssaal: Kavalleriestraße 17).   Eintritt: für Nichtmitglieder 8 €, für Mitglieder 5 €.   Veranstalter, Infos 

und Tickets: Literarische Gesellschaft Ostwestfalen-Lippe, Literaturhaus Bielefeld e.V., Kavalleriestraße 17, 33602 Bielefeld, 

Tel. (0151) 61 12 69 44, Mail: mail@literaturhaus-bielefeld.de, www.literaturhaus-bielefeld.de

Stadtbibliothek 
Bielefeld   Lesungen zum Stadtjubiläum

Die Stadtbibliothek am Neumarkt erwartet Sie im Zentrum Bielefelds. Sie 

umfasst über 300.000 attraktive Bücher aus allen Wissensgebieten wie auch 

belletristische Werke. Neben festen Literaturreihen finden rund dreihundert 

Veranstaltungen in Auswahl:

Do. 16.01. / 20.00 Uhr

Helden: Wesen aus Muskel, 
Makel und Mensch 

Ulrike Draesner – Lesung für Erwachsene

Eintritt: 2 €

Di. 21.01. / 16.00 Uhr 

Die Zeitdetektive
Fabian Lenk – Krimilesung 

für Kinder von 9-11 Jahren

Eintritt: 1 €

Einzelveranstaltungen zur kulturellen Bildung für Kinder, Jugendliche und 

Erwachsene statt. Im Rahmen des Programms zum 800jährigen Jubiläum der 

Stadt Bielefeld präsentieren mehrere Autoren spannende Kinderbücher und 

Romane rund um die Themen Stadtgründung und Mittelalter. In ihren Lesun-

gen erwacht das mittelalterliche Bielefeld zu Zeiten seiner Stadtgründung 

wieder zum Leben und lässt die Menschen von heute den Puls der Zeit von 

damals fühlen.

Di. 11.02. / 16.00 Uhr

Oskar und das Geheimnis 
der verschwundenen Kinder
Claudia Frieser – Lesung für Kinder ab 10 Jahren

Eintritt: 1 €

Di. 18.02. / 16.00 Uhr 

Entdecke die Ritter
Sabine Lipan – Lesung für 

Kinder ab 4 Jahren

Eintritt: 1 €

Do. 27.02. / 20.00 Uhr

Das Spiel der Nachtigall
Tanja Kinkel – Lesung für Erwachsene

Eintritt: 2 €

Fabian Lenk Sabine Lipan 
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Ort: Alle Veranstaltungen finden, soweit nicht anders angegeben, 

in der Stadtbibliothek Bielefeld, Neumarkt 1, statt.   Veranstalter, 

Infos und Tickets: Stadtbibliothek Bielefeld, Neumarkt 1, Bielefeld, 

Tel.: (0521) 51 24 57, Mail: stadtbibliothek@bielefeld.de   

Vollständiges und detailliertes Programm: 

www.stadtbibliothek-bielefeld.de
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Sibylle Lewitscharoff Moritz Rinke Jochen Missfeldt  

Literarische Gesellschaft OWL
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Mi. 09.04. / 20.00 Uhr

Clemens Meyer
liest aus „Im Stein”

Di. 06.05. / 20.00 Uhr

Moritz Rinke
liest aus „Also sprach 

Metzelder zu Mertesacker”

Fr. 04.07. / 18.00 Uhr

Universität Bielefeld, 

Universitätsstraße 25, Bielefeld

Vortrag Michael 
Kumpfmüller: 
„Kann man Dichten 
lernen?”

8       literaturland westfalen

Ort: Alle Veranstaltungen finden, soweit nicht anders angegeben, in der Stadtbibliothek Bielefeld, Neumarkt 1, statt 

(Eingang Veranstaltungssaal: Kavalleriestraße 17).   Eintritt: für Nichtmitglieder 8 €, für Mitglieder 5 €.   Veranstalter, Infos 

und Tickets: Literarische Gesellschaft Ostwestfalen-Lippe, Literaturhaus Bielefeld e.V., Kavalleriestraße 17, 33602 Bielefeld, 

Tel. (0151) 61 12 69 44, Mail: mail@literaturhaus-bielefeld.de, www.literaturhaus-bielefeld.de

Stadtbibliothek 
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Ort: Alle Veranstaltungen finden, soweit nicht anders angegeben, 
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Tel.: (0521) 51 24 57, Mail: stadtbibliothek@bielefeld.de   

Vollständiges und detailliertes Programm: 

www.stadtbibliothek-bielefeld.de
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Lÿzlit
Literatur im Siegener 
Kulturhaus Lÿz

Kabarett, Jazz, Theater, Programmkino und 

Literatur: Seit 1992 wird auf den Bühnen 

des Siegener Kulturhauses Lÿz die Kleinkunst 

ganz groß geschrieben. Für die literarische 

Programmfarbe im Kleinkunsttempel mitten 

in Siegens Innenstadt sorgt dabei LÿzLit. 

Fr. 17.01. / 20.00 Uhr

11 FREUNDE 
– Die Fußball-Multimedia-Show
Im WM-Jahr 2014 bereisen die Redakteure Philipp 

Köster und Jens Kirschneck mit Texten und Filmen 

im Gepäck das Land, um letzte Aufklärung in Sachen 

Fußball zu betreiben. Für Fußballfans ein Muss!

Eintritt: VVK 12 € / AK 14 € / erm. 10 €

10     literaturland westfalen

©
 K

u
lt

u
rb

ü
ro

 K
re

is
 S

ie
g

e
n

-W
it

tg
e

n
st

e
in

Autorinnen und Autoren wie Max Goldt, Günter 

Wallraff und Bachmann-Preisträgerin Alissa Walser, 

Kritiker Hellmuth Karasek und Sänger Wolfgang 

Niedecken, aber auch Schauspieler wie André 

Eisermann, Charles Brauer und Markus Hering 

verwandelten die Bretter, die die Welt bedeuten, 

bereits in pulsierende Lesebühnen. Nicht zuletzt 

der Siegener Poetry Slam macht regelmäßig im Lÿz 

Station, 2009 fand hier die NRW-Meisterschaft der 

Slammer statt. Lÿz
Fr. 14.02. / 20.00 Uhr

Gut gegen Nordwind – szenische Lesung
Mit seiner modernen Version des Briefromans 

schrieb sich Daniel Glattauer in die Herzen der 

Leser und auf die Bestsellerlisten. Klaus Krücke-

meyer und Jasmin Pour vom RadioLiveTheater 

bringen den Erfolgsroman am Valentinstag als 

szenische Lesung auf die Bühne des Lÿz.

Eintritt: VVK 14 € / AK 16 € / erm. 12 €

Fr. 21.03. / 20.00 Uhr

On se left you see se Siegessäule
Tilman Birr war mal Stadtführer in Berlin und hat darüber ein Buch 

geschrieben. Er verzweifelte an bayrischen Urlaubern, bändigte 

spanische Technohedonisten und erklärte den Zusammenhang 

zwischen Hitlers fehlendem Hoden und dem Krieg.

Eintritt: VVK 12 € / AK 14 € / erm. 10 €

Ort: Alle Veranstaltungen finden im Kulturhaus Lÿz, St.-Johann-Straße 18, Siegen statt.

Tickets: St.-Johann-Straße 18, Siegen (Mo. bis Fr. 12.00 bis 16.00 Uhr), Tel.: (0271) 3 33 24 48, Mail: service@lyz.de oder 

auf www.lyz.de.   Infos und Kontakt: 1. Förderclub für Kleinkunst & Varieté e. V. vertreten durch Kreis Siegen-Wittgenstein 

Kultur!Büro, Koblenzer Straße 73, 57072 Siegen, Tel.: (0271) 3 33 24 47, Fax: (0271) 33 10 73, Mail: PZoeller@siwikultur.de, 

www.lyz.de.

Tilman Birr
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Kulturgut Haus Nottbeck / Museum für Westfälische Literatur

12     literaturland westfalen

Das Kulturgut Haus Nottbeck bietet innovative, 

multimedial angelegte Ausstellungen und span-

nende Veranstaltungen in historischem Ambiente. 

Im Museum für Westfälische Literatur wird den 

Gästen die Geschichte der westfälischen 

Literatur vor Augen geführt.

Das Kulturgut – bestehend aus Museumspark, 

Kulturcafé, Gästehaus und Veranstaltungssaal 

mit Studiobühne – bietet ein breit gefächertes 

Veranstaltungsprogramm, u.a. Lesungen, Kon-

zerte, Slam-Poetry, Lyrik- und Jazz-Abende, aber 

auch Workshops, Büchermärkte oder szenische 

Aufführungen. Auch im Frühjahr und Sommer 

2014 gibt es ein abwechslungsreiches Pro-

gramm mit zahlreichen hochkarätigen Künst-

lern und Literaten.

© Kulturgut Haus Nottbeck / Hendrik Wardenga

Dietmar Bär

Veranstaltungen in Auswahl:

So. 19.01. / 17.00 Uhr

Ausstellungseröffnung im Gartenhaus
Eröffnung der Ausstellung „lebens listen” (19.01.-09.02.) 

von Andreas Grunert & Siegfried J. Schmidt. Lesung und Diskussion.

Eintritt: frei

Fr. 14.02. / 19.30 Uhr

zwingen. weinen. zergehn.
Dietmar Bär liest August Stramm, Gustav Sack und Paul Zech 

zur Eröffnung der Ausstellung „1914: text und krieg – krieg 

und text” (14.02.-11.05.). Eine Ausstellung der LWL-

Literaturkommission für Westfalen in Kooperation mit dem 

Zentrum für Informations- und Medientechnologie der 

Universität Paderborn im Museum für Westfälische Literatur.

Eintritt: Platzkategorie A: VVK 16 €, erm. 14 € / AK 18 €, erm. 16 €

Platzkategorie B: VVK 14 €, erm. 12 € / AK 16 €, erm. 14 €
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Sa. 22.02. / 19.30 Uhr

Gerhard Henschel: Bildungsroman
Gerhard Henschel zählt zu den herausragenden 

deutschen Gegenwartsautoren. 2013 mit dem Nicolas-

Born-Preis ausgezeichnet, stellt der Satiriker und 

Romanschriftsteller nun seinen brandneuen 

„Bildungsroman” vor.

Eintritt: VVK 10 €, erm. 8 € / AK 12 €, erm. 10 €

Sa. 15.03. / 19.30 Uhr

Marianne Sägebrecht & Die Saitenspringer
Lesung mit Musik: Ein literarischer Spaziergang von 

Säge bis Brecht.

Eintritt: Platzkategorie A: VVK 16 €, erm. 14 € / AK 18 €, erm. 16 €

Platzkategorie B: VVK 14 €, erm. 12 € / AK 16 €, erm. 14 €

Gerhard Henschel

Marianne Sägebrecht
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© Kulturgut Haus Nottbeck

Fr. 13.06. - Sa. 14.06.

Tagebuchtage – Das Tagebuch als künstlerische Form 
und Erfahrung [Arbeitstitel]
Das Festival bietet eine Mischung aus Literatur, Musik, Tanz und Kunst.

Eintritt: zu erfragen beim Veranstalter

Sa. 05.07. - So. 06.07.

LetterClub Nottbeck
„Kreatives Schreiben” – Ferienakademie NRW für den literarischen Nachwuchs

Schnupperkurs I: für Kinder von 8 bis 10 Jahren (siehe auch Seite 44f.)

Mo. 07.07. - Sa. 12.07.

LetterClub Nottbeck
„Kreatives Schreiben” – Ferienakademie NRW für den literarischen Nachwuchs

Kurse II + III: Literatur-Ferien-Workshop für Kinder von 11 bis 15 Jahren

(siehe auch Seite 44f.) 

So. 14.09. / 11.00 Uhr

10. Nottbecker Büchermarkt
Infos und Anmeldung für einen Bücherstand unter Tel.: (02529) 94 55 90 

oder www.kulturgut-nottbeck.de.

Alle Veranstaltungen finden auf dem Kulturgut Haus 

Nottbeck / Museum für Westfälische Literatur statt, 

Landrat-Predeick-Allee 1, Oelde. Die genannten Eintritts-

preise verstehen sich inklusive aller Steuern und Gebühren. 

Innerhalb der Preiskategorien ist freie Platzwahl. 

Öffnungszeiten Museum und Tickets: 

www.kulturgut-nottbeck.de, Tel.: (02529) 94 55 90, 

Mail: info@kulturgut-nottbeck.de.

14     literaturland westfalen

(Neue) Heimat OWL   

Lesereihe des Literaturzirkel OWL e.V.

Heimat? Der Begriff ist durch den Nationalso-

zialismus seit Langem bei vielen diskreditiert und 

wird mit stumpfsinniger nationaler Volkstümelei 

assoziiert. Poetry Slam und Lesebühne sind For-

mate, die keinerlei Nähe zu diesem Dunstkreis 

zulassen und von daher besonders geeignet, sich 

mit Heimat auseinanderzusetzen. Es geht um eine 

Wiederaneignung des Begriffs durch ein Nach-

denken/Diskutieren über das, was Heimat ist 

oder sein könnte.

In den Zeiten der vermeintlich alternativlosen 

Globalisierung mit ihrer Forderung nach grenzen-

loser Mobilität des Einzelnen und Ökonomisierung 

aller Lebensbereiche hat die Beschäftigung mit 

„Heimat” zudem etwas zutiefst Subversives. Die 

bereits 2013 gestartete Lesereihe „(Neue) Heimat 

OWL” wird 2014 fortgesetzt und vom Ministerium 

für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport des 

Landes NRW gefördert.

Der Literaturzirkel OWL fördert die Kunst und 

Kultur der Region Ostwestfalen-Lippe. Oberstes 

Ziel ist es, die Qualität und Stärke des kulturellen 

Lebens nachhaltig zu entwickeln. Neben der För-

derung von Lesungen mit thematischem Regional-

bezug organisiert der Literaturzirkel OWL auch 

Begegnungen von AutorInnen, KünstlerInnen und 

weiteren Kulturschaffenden und engagiert sich im 

Rahmen der regionalen Erinnerungskultur.

Mi. 22.01. / 19.30 Uhr 
Heimathaus Verl, Sender Straße 8, Verl

Lesung
mit Artur Rosenstern, Rouven Ridder und 

Mechtild Borrmann. Musik: Ugur Polat

Eintritt: frei
Artur Rosenstern Rouven Ridder Ugur Polat
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Ziel ist es, die Qualität und Stärke des kulturellen 

Lebens nachhaltig zu entwickeln. Neben der För-

derung von Lesungen mit thematischem Regional-
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Mi. 22.01. / 19.30 Uhr 
Heimathaus Verl, Sender Straße 8, Verl

Lesung
mit Artur Rosenstern, Rouven Ridder und 

Mechtild Borrmann. Musik: Ugur Polat

Eintritt: frei
Artur Rosenstern Rouven Ridder Ugur Polat
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Di. 04.02. / 19.00 Uhr

BÜZ Minden, Johanniskirchhof 1, Minden

Poetry-Schulslam
Eintritt: 5 €, Schüler: 3 €

Kontakt: Literaturzirkel OWL e.V., Lessingstraße 26, 

33604 Bielefeld, Ansprechpartnerin: Claudia El-Sauaf-Harmuth 

Tel.: (0171) 4 96 89 99

LiteraTourUnna 
2014-1

Unna ist eine lebendige Literaturstadt, die im 

ersten Halbjahr 2014 mit rund 20 literarischen 

Abenden aufwartet, die den Besuch lohnen. 

Interessierte können sich auf eine Literatur-Tour 

der besonderen Art begeben und sich auf orien-

talische Märchen, eine Buchpremiere, deutsche 

Balladen, den Klassiker des „Literarischen Spa-

ziergangs”, eine japanische Liebesgeschichte 

und vieles mehr freuen.

Unna und Literatur – das hat eine lange Tradition. 

Schon lange vor großen internationalen Festivals 

wie „Mord am Hellweg” oder „literaturland west-

falen” sind hier bereits große Veranstaltungs-

reihen über die Bühne gegangen oder entstanden. 

2013 hat sich ein kleines Netzwerk von lokalen 

Literaturveranstaltern gebildet, die sich informell 

über ihre Veranstaltungen austauschen und unter 

dem Titel „LiteraTourUnna” mit einem gemein-

samen Flyer über ihr vielfältiges Programm 

informieren.

Veranstaltungen in Auswahl:

So. 25.01. / 15.30 Uhr

Café Zur Alten Post, Markt Königsborn 1, Unna

Das Moccatässchen 
– Orientalische Märchen
Wie jedes Jahr im Winter lädt das Café „Zur Alten Post” zu einem gemütlichen 

Nachmittag mit orientalischen Märchen, vorgetragen von Anne-Katrin Schlegel, ein.

Eintritt: frei   Veranstalter: Café Zur Alten Post, Remona Tingelhoff, Tel.: (02303) 96 34 95

Do. 27.02. / Einlass ab 19.00 Uhr

café im zib, Lindenplatz 1, Unna

Orientalische Maskerade 
– Humorvolle Weiberfastnachtslesung ohne Pappnasen
Erfreuen Sie sich am Witz und Einfallsreichtum morgenländischer Schwänke 

und Märchen, die Anne-Katrin Schlegel präsentiert, und genießen Sie die Vielfalt 

orientalischer Gerichte.

Eintritt: 22,50 € inkl. orientalischem Buffet   Tickets: beim Veranstalter (um Voranmeldung wird 

gebeten, da die Platzanzahl begrenzt ist)   Veranstalter: café im zib, Tel.: (02303) 10 37 54, 

Mail: cafe.im.zib@googlemail.com
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Fr. 07.02. / 20.00 Uhr

Stadtteilbibliothek Dornberg, Werther Straße 436, Dornberg

Heimat Kult-Slam
Sechs Poetry-Slammer rücken ihren ureigenen 

Heimatbegriff in den Fokus. Moderation: 

Karsten Strack.

Eintritt: 5 €

Karsten Strack
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Di. 08.04. / 19.00 Uhr

zib, oberer Bibliotheksbereich, Lindenplatz 1, Unna

NACHLESE – vorgestellt und vorgelesen
Anja Hirsch (Journalistin) und Michael Sacher (Buchhändler) bergen das ein 

oder andere literarische Juwel, das sich zwischen den Klassikern und dem Hit 

von Morgen verbirgt. Die Schauspielerin Anne-Katrin Schlegel füllt die Texte 

durch ihren charmanten Vortrag mit Leben.

Eintritt: 5 €   Tickets: am Abend oder Anmeldung über die VHS, 

Tel.: (02303) 10 37 14   Veranstalter: VHS Unna Fröndenberg 

Holzwickede, Stefanie Bergmann-Budde, Tel.: (02303) 10 37 34, 

Mail: stefanie.bergmann-budde@stadt-unna.de, www.vhs-zib.de   

Weitere Infos: Anja Hirsch, Tel.: (02303) 12 760 oder 

(0171) 17 16 152, Mail: AnjaHirsch@aol.com

Mi. 09.04. / 19.30 Uhr

Säulenkeller des Zentrums für Internationale Lichtkunst, 

Lindenplatz 1, Unna

Der nahe Osten im Umbruch. 
Was wird aus Syrien oder Ägypten?
Jörg Armbruster stellt sein neues Buch vor 

und berichtet, mit welchen Konsequenzen wir 

zu rechnen haben, wenn die Situation in Nahost 

endgültig eskaliert.

Eintritt: 8 €   Tickets: VVK im i-Punkt, Tel.: (02303) 10 37 77, Mail: zib-i-punkt@stadt-unna.de

Veranstalter: VHS Unna Fröndenberg Holzwickede, Tel.: (02303) 10 37 30, 

Mail: rita.weissenberg@stadt-unna.de, www.vhs-zib.de

Di. 13.05. / Einlass ab 19.30 Uhr

café im zib, Lindenplatz 1, Unna

Am Meer ist es wärmer
Anne-Katrin Schlegel präsentiert die japanische Liebesgeschichte von Hiromi 

Kawakami, eine der wichtigsten zeitgenössischen Autorinnen Japans. Passend 

dazu lädt das café im zib zu einer Reise in eine andere Geschmackswelt.

Eintritt: 19,50 € inkl. japanischer Gaumenfreuden   Tickets: beim Veranstalter (um Voranmeldung 

wird gebeten, da die Platzanzahl begrenzt ist)   Veranstalter: café im zib, Tel.: (02303) 10 37 54, 

Mail: cafe.im.zib@googlemail.com

LiteraTourUnna 2014-1 ist ein Gemeinschaftsprojekt der literarischen Veranstalter Unnas. 

Idee/Organisation/Ansprechpartner: Kreisstadt Unna, Kulturbetriebe, Bereich Kultur, Sigrun 

Krauß M.A., Lindenplatz 1, 59423 Unna, Tel.: (02303) 10 37 20, Mail: sigrun.krauss@stadt-

unna.de in Kooperation mit dem Westfälischen Literaturbüro in Unna e.V. , Dr. Herbert Knorr, 

Nicolaistraße 3, 59423 Unna, Tel.: (02303) 96 38 50, Mail: post@wlb.de.

Literaturhotel Franzosenhohl
Literarische Unterhaltung in entspannter Urlaubsatmosphäre 

Welche Region kennt schon ein Literaturhotel? 

Westfalen!

Wer in seinem Urlaub nicht nur Erholung sucht, 

sondern gleichzeitig spannende Literatur genießen 

und Autorenlesungen besuchen möchte, ist im 

Literaturhotel Franzosenhohl genau richtig. Mitten 

im Iserlohner Stadtwald gelegen lädt das 3-Sterne-

Superior-Hotel zum relaxten Schmökern ein. Das 

Literaturhotel bietet außerdem regelmäßig Semi-

nare und Workshops zum kreativen Schreiben an.

Auch die angebotenen Lesungen sind vielfältig 

und attraktiv. Im Februar stellt die Autorengruppe 

„Mörderische Sauerländer” ihren sechsten Band 

mit regionalen Kurzkrimis in gespielten Szenen 

vor. Im Mai liest Michael Göring aus seinem Roman 

„Vor der Wand” und im Juni präsentiert Bettina 

Lausen mit „Das vermisste Mädchen” einen 

Sauerland-Krimi.

Weiterhin werden im Rahmen der Reihe 

„Regionalautoren” auch wieder Gäste eingeladen, 

die literarisch mit Lyrik und Prosa das kulturelle 

Leben des märkischen Sauerlands bereichern.

Infos und Buchung: Literaturhotel Franzosenhohl, Danzweg 25, 58644 Iserlohn, Tel. (02371) 82 07 20, 

Mail: info@literaturhotel-franzosenhohl.de, www.literaturhotel-franzosenhohl.de.

Veranstaltungen in Auswahl:

Sa. 08.02. / 19.30 Uhr

Mörderische Sauerländer

Fr. 28.02. / 18.00 Uhr

Candlelight-Lesung mit Udo F. Rickert

Fr. 04.04. / 18.00 Uhr

Candlelight-Lesung mit Vera Ansén

Sa. 03.05. / 19.30 Uhr

Michael Göring: Vor der Wand

Sa. 28.06. / 19.30 Uhr

Bettina Lausen: Das vermisste Mädchen
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So. 26.01. / 19.30 Uhr

Lesung

Nikolaus Blome: Angela Merkel 
– die Zauderkünstlerin
Nikolaus Blome, stellvertretender Leiter des BILD-

Hauptstadtbüros, setzt aus vielen Betrachtungen und 

Einsichten ein ganz neues Bild der Kanzlerin 

zusammen.

Eintritt: VVK 10 € / AK 13 € (außer Mitglieder der Diotima-Gesellschaft)

Schüler und Studenten haben freien Eintritt bei Vorlage ihres Ausweises.

So. 30.03. / 18.30 Uhr

Soirée und Lesung

Prinz Asfa-Wossen Asserate: 
Der letzte Kaiser von Afrika
Haile Selassie, Kaiser von Äthiopien, war eine 

der bedeutendsten politischen Gestalten des 20. 

Jahrhunderts. Zu einem deutsch-äthiopischen Fünf-

Gänge-Menü liest Prinz Asfa-Wossen Asserate, sein 

Großneffe, aus seinem Buch „Der letzte Kaiser von Afrika”.

Eintritt: VVK 82 € inkl. Fünf-Gänge-Menü.   Tickets: Nur nach Voranmeldung unter 

Tel.: (05253) 9 52 37 00 oder per Mail: info@diotima-gesellschaft.de.

Diotima Gesellschaft

Im Gräflichen Park zu Bad Driburg verbrachte Friedrich Hölderlin 1796 sechs 

glückliche Wochen mit seiner Angebeteten Susette Gontard, der er mit „Dio-

tima” in der deutschen Lyrik ein Denkmal setzte. Auch Annette von Droste-

Hülshoff, Victor Klemperer, Sophie von La Roche, die Oswald-Brüder (Vertreter 

der Düsseldorfer Malerschule) und andere Künstler sind von jeher in das 1782 

gegründete Bad im Gräflichen Park gereist.

Im Andenken an diese Aufenthalte und um das kulturelle Erbe Bad Driburgs 

lebendig zu halten und weiterzuentwickeln, wurde im Jahr 2004 die Diotima Ge-

sellschaft gegründet. Diese lädt nicht nur bekannte Künstler, Komponisten, Schrift-

steller und Filmemacher ein, damit sie vor Ort von den literarischen und histori-

schen Themen von Bad Driburg inspiriert werden und ein Werk schaffen, sondern 

steht auch für kulturelle Veranstaltungen mit nationalem und internationalem Rang.

©
 G

rä
fl

ic
h

e
r 

P
a

rk
 B

a
d

 D
ri

b
u

rg

Prinz Asfa-Wossen AsserateNikolaus Blome
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Mo. 07.04. / 19.30 Uhr

Lesung

Anna Prinzessin von Bayern: 
Wolfgang Bosbach – Jetzt erst recht
Bestsellerautorin Anna von Bayern erzählt in ihrem 

Buch in enger Zusammenarbeit mit Wolfgang Bosbach 

seine Lebensgeschichte. Sie zeigt einen Politiker, der 

fest entschlossen ist, mit Leidenschaft gegen den Krebs 

und weiter für seine Werte und Ziele zu kämpfen.

Eintritt: VVK 8 € / AK 12 € (außer Mitglieder der Diotima-Gesellschaft). Schüler und Studenten 

haben freien Eintritt bei Vorlage ihres Ausweises.

So. 08.06. / 19.30 Uhr

Lesung

Wladimir Kaminer: Diesseits von Eden – Neues aus dem Garten
Ihren Schrebergarten mussten Wladimir Kaminer und seine Familie wegen 

„spontaner Vegetation” aufgeben. Nun versuchen sie erneut, das Paradies 

in kleinem Maßstab nachzubauen: in Glücklitz, einem kleinen Dorf vor den 

Toren Berlins. 

Eintritt: VVK: Kategorie A: 18 €, Kategorie B: 15 € / AK: Kategorie A: 23 €, Kategorie B: 20 € 

(außer Mitglieder der Diotima-Gesellschaft). Schüler und Studenten haben freien Eintritt bei Vorlage ihres Ausweises.

So. 11.05. / 19.30 Uhr

Lesung

Prof. Dr. Hellmuth Karasek: 
Barbara saß nah am Abgrund
Es heißt, das Leben schreibe die besten Geschichten 

– nur kann das Leben halt nicht schreiben. Es braucht 

einen wie Hellmuth Karasek, der mit scharfem Blick 

und sprachlicher Eleganz die großen und die kleinen 

Ereignisse liebevoll und scharfzüngig festhält.

Eintritt: VVK: Kategorie A: 22 €, Kategorie B: 17 € / AK: Kategorie A: 27 €, Kategorie B: 22 € (außer 

Mitglieder der Diotima-Gesellschaft). Schüler und Studenten haben freien Eintritt bei Vorlage 

ihres Ausweises.

Anna Prinzessin von Bayern

Wladimir Kaminer

Prof. Dr. Hellmuth Karasek
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Ort: Gräflicher Park Hotel & Spa, Brunnenallee 1, Bad Driburg.   

Veranstalter: Diotima-Gesellschaft e.V.; 

Mail: info@diotima-gesellschaft.de; www.diotima-gesellschaft.de

Tickets: Mail an info@diotima-gesellschaft.de. Oder: Buchhandlung 

Saabel, Lange Straße 86, Bad Driburg, Tel.: (05253) 45 96. Oder: Bad 

Driburger Touristik GmbH, Lange Straße 140, Bad Driburg, Tel.: (05253) 

9 89 40. Oder: Gästeservice Center im Gräflichen Park, Bad Driburg, 

Tel.: (05253) 9 52 37 00. Oder: Buchhandlung Linnemann, 

Westernstraße 31, Paderborn, Tel.: (05251) 2 85 50.
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Mo. 07.04. / 19.30 Uhr

Lesung

Anna Prinzessin von Bayern: 
Wolfgang Bosbach – Jetzt erst recht
Bestsellerautorin Anna von Bayern erzählt in ihrem 

Buch in enger Zusammenarbeit mit Wolfgang Bosbach 

seine Lebensgeschichte. Sie zeigt einen Politiker, der 

fest entschlossen ist, mit Leidenschaft gegen den Krebs 

und weiter für seine Werte und Ziele zu kämpfen.

Eintritt: VVK 8 € / AK 12 € (außer Mitglieder der Diotima-Gesellschaft). Schüler und Studenten 

haben freien Eintritt bei Vorlage ihres Ausweises.

So. 08.06. / 19.30 Uhr

Lesung

Wladimir Kaminer: Diesseits von Eden – Neues aus dem Garten
Ihren Schrebergarten mussten Wladimir Kaminer und seine Familie wegen 

„spontaner Vegetation” aufgeben. Nun versuchen sie erneut, das Paradies 

in kleinem Maßstab nachzubauen: in Glücklitz, einem kleinen Dorf vor den 

Toren Berlins. 

Eintritt: VVK: Kategorie A: 18 €, Kategorie B: 15 € / AK: Kategorie A: 23 €, Kategorie B: 20 € 

(außer Mitglieder der Diotima-Gesellschaft). Schüler und Studenten haben freien Eintritt bei Vorlage ihres Ausweises.

So. 11.05. / 19.30 Uhr

Lesung

Prof. Dr. Hellmuth Karasek: 
Barbara saß nah am Abgrund
Es heißt, das Leben schreibe die besten Geschichten 

– nur kann das Leben halt nicht schreiben. Es braucht 

einen wie Hellmuth Karasek, der mit scharfem Blick 

und sprachlicher Eleganz die großen und die kleinen 

Ereignisse liebevoll und scharfzüngig festhält.

Eintritt: VVK: Kategorie A: 22 €, Kategorie B: 17 € / AK: Kategorie A: 27 €, Kategorie B: 22 € (außer 

Mitglieder der Diotima-Gesellschaft). Schüler und Studenten haben freien Eintritt bei Vorlage 

ihres Ausweises.

Anna Prinzessin von Bayern

Wladimir Kaminer

Prof. Dr. Hellmuth Karasek
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Ort: Gräflicher Park Hotel & Spa, Brunnenallee 1, Bad Driburg.   

Veranstalter: Diotima-Gesellschaft e.V.; 

Mail: info@diotima-gesellschaft.de; www.diotima-gesellschaft.de

Tickets: Mail an info@diotima-gesellschaft.de. Oder: Buchhandlung 

Saabel, Lange Straße 86, Bad Driburg, Tel.: (05253) 45 96. Oder: Bad 

Driburger Touristik GmbH, Lange Straße 140, Bad Driburg, Tel.: (05253) 

9 89 40. Oder: Gästeservice Center im Gräflichen Park, Bad Driburg, 

Tel.: (05253) 9 52 37 00. Oder: Buchhandlung Linnemann, 

Westernstraße 31, Paderborn, Tel.: (05251) 2 85 50.
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®Lauschsalon

Als Hörspiel- und Featuresprecherin spricht 

die Schauspielerin Anja Bilabel für das Deutsch-

landRadio Berlin, den Deutschlandfunk Köln, den 

WDR, den Hessischen Rundfunk, den mdr und für 

Bastei Lübbe in Köln. Bereits seit 1997 kreiert sie 

für Gesellschaften, Vereine und Galerien litera-

rische Hörstücke. 2008 gründete sie den Lausch-

salon und ist mit ihren konzertanten Salonpro-

grammen nun bundesweit unterwegs.

Die atmosphärischen Lesungen des Lauschsalons 

entführen den Gast durch Stimme und Musik mal 

temperamentvoll, mal ganz sacht, in die Welt des 

Hörens, eine Reise in die 

Phantasie. Dazu braucht es 

nicht viele Requisiten. 

Allein durch die Stimme 

kreiert die Schauspielerin 

eine Spannung im Raum – 

und das Kopfkino beginnt.

Do. 30.01. / 19.30 Uhr, Einlass ab 19.00 Uhr

Lippische Landesbibliothek Detmold, 

Hornsche Straße 41, Detmold

Lauschsalon-Hörstück: 
Die Du mir Gottheit, Muse bist 
– Frauen um Goethe: Teil 3
Lili Schönemann und Charlotte von Stein. 

Musik: Konzertviolinistin Sabine Fröhlich.

Eintritt: 8 € inkl. Wein und Gebäck

Reservierung, Tickets: Es wird um Voranmeldung unter 

llbmail@llb-detmold.de oder (05231) 92 66 00 gebeten.

So. 09.02. / 18.00 Uhr

Haus Rüschhaus, Am Rüschhaus 81, 

Münster

Lauschsalon-Hörstück: 
Jedem Anfang wohnt ein 
Zauber inne
Ein spannendes, poetisches und kurzweiliges 

Konzerthörstück mit den meisterhaften Erzählun-

gen, der Kurzprosa und Lyrik aus dem Werk 

Hermann Hesses, vermischt mit aufregenden, 

musikalischen Improvisationen. Begleitende 

Musik: Marchela Margaritova-Duhneva.

Eintritt: 15 €, erm. 10 €   

Reservierung, Tickets: tel. Vorbestellung unter (02533) 16 77   

Veranstalter: Musikschule Nienberge / Kulturamt Stadt Münster 

und Droste-Gesellschaft

Anja Bilabel
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Do. 27.02. / 19.30 Uhr, Einlass ab 19.00 Uhr

Lippische Landesbibliothek Detmold, 

Hornsche Straße 41, Detmold

Lauschsalon-Hörstück: 
Die Du mir Gottheit, Muse bist 
– Frauen um Goethe: Teil 4
Christiane Vulpius und Minchen Herzlieb. 

Musik: Akkordeonistin Claudia Buder.

Eintritt: 8 € inkl. Wein und Gebäck

Reservierung, Tickets: Es wird um Voranmeldung unter 

llbmail@llb-detmold.de oder (05231) 92 66 00 gebeten.

Do. 06.03. / 20.00 Uhr

Stadtbücherei Ibbenbüren, Oststraße 28, Ibbenbüren

Geschichte eines ungestümen Herzens
Ein Hörstück über das Wirken deutschsprachiger 

Autorinnen in der NS-Zeit. Mit Texten von u.a. Rose 

Ausländer, Mascha Kaleko, Gertrud Kolmar, Nelly 

Sachs. Musik: Konzertviolinistin Sabine Fröhlich.

Do. 20.03. / 19.30 Uhr, Einlass ab 19.00 Uhr

Lippische Landesbibliothek Detmold, 

Hornsche Straße 41, Detmold

Lauschsalon-Hörstück: 
Die Du mir Gottheit, Muse bist 
– Frauen um Goethe: Teil 5
Marianne von Willemer und Ulrike von Levetzow. 

Musik: Konzertviolinistin Sabine Fröhlich.

Eintritt: 8 € inkl. Wein und Gebäck

Reservierung, Tickets: Es wird um Voranmeldung unter 

llbmail@llb-detmold.de oder (05231) 92 66 00 gebeten.

Fr. 16.05. / 20.00 Uhr

Stadtbücherei Kamen, Markt 1, Kamen

Lauschsalon-Hörstück: 
Geschichte eines ungestümen Herzens
Ein Hörstück über das Wirken deutschsprachiger 

Autorinnen in der NS-Zeit. Musik: Konzertviolinistin 

Sabine Fröhlich.

Sa. 14.06. / 19.30 Uhr

Blumen Dahlmann, Osttor 250, Münster

Lauschsalon-Hörstück: In grüner Nacht
Ein atmosphärischer Konzertabend, bestehend aus 

spannender Prosa und Lyrik der Weltliteratur, in 

der die Farbe Grün eine besondere Rolle spielt.

Mehr Infos zur Reihe: Mail: info@lauschsalon.de; 

www.lauschsalon.com. Bei Drucklegung dieses Heftes 

standen für einige Veranstaltungen bestimmte Infor-

mationen wie z.B. die Höhe des Eintrittspreises noch 

nicht fest. Diese Infos können Sie zu gegebener Zeit 

beim jeweiligen Veranstaltungsort erfragen. 

Anja Bilabel im Literaturhotel Franzosenhohl 
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24     literaturland westfalen

Neue Literarische 
Gesellschaft 
Recklinghausen

Die Neue Literarische Gesellschaft Recklinghausen e.V. 

(NLGR) hat sich zum Ziel gesetzt, das literarische Leben 

in Recklinghausen umfassend zu fördern. Die NLGR 

möchte über die verschiedenen Erscheinungsformen 

von Literatur informieren, aber auch den Dialog zwi-

schen Schriftstellern, Literaturwissenschaftlern, Litera-

turkritikern und Verlegern einerseits sowie Lesern und 

Käufern von Literatur anderseits durch entsprechende 

Veranstaltungsformen anregen.

Im Vordergrund steht die Präsentation von Literatur in 

Form von Lesungen regionaler, nationaler und interna-

tionaler bekannter Autoren. Ergänzt werden diese 

durch Rezitationen, durch Vorführung von Litera-

turverfilmungen sowie durch musikalische Beiträge. 

Einen zweiten Aufgabenbereich sieht die NLGR in der 

Erkundung des Literaturbetriebs. Durch Exkursionen 

zu Verlagen, Literaturzeitschriften, Bibliotheken oder 

Buchmessen soll den Teilnehmern Einblick in die 

Literaturlandschaft gewährt werden. An die Leseför-

derung wird gedacht, indem die NLGR in Zusammen-

arbeit mit Schulen und Kindergärten speziell für Kinder 

und Jugendliche konzipierte Lesungen und Schreib-

wettbewerbe veranstaltet und organisiert.

Kontakt/weitere Informationen:

Neue Literarische Gesellschaft 

Recklinghausen e.V., Hoogeweg 4, 

45665 Recklinghausen, Tel. (02361) 49 89 38, 

www.nlgr.de

Claudia Kociucki 
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Veranstaltungen in Auswahl:

So. 09.02. / 11.00 Uhr

Altstadtschmiede, Kellerstraße 10, Recklinghausen

„Gnädigster Herr, ich habe Familie” 
– Bitt- und Bettelbriefe von 
Friedrich Schiller
Literatur-Frühschoppen in der Altstadtschmiede.

Friedrich Schiller war Zeit seines Lebens in finan-

ziellen Nöten und schrieb zahlreiche Briefe an 

Verleger, Freunde, Gönner, in welchen er fordernd 

aber stilvoll um Geld bat. Christine Engelmann hat 

eine Auswahl dieser Briefe in einem kleinen Buch 

versammelt und kommentiert. Michael van Ahlen 

liest die Briefe und Sabine van Ahlen die Kommen-

tare. Musikalische Begleitung durch Katharina 

Zeisel, Cembalo & Johannes Weber, Blockflöte.

Eintritt: 8 €, um Reservierung wird gebeten 

unter Tel. (02361) 2 12 12

Di. 11.03. / 19.00 Uhr

Wolfgang-Borchert-Gesamtschule, 

Beisinger Weg 80, Recklinghausen

Autorenlesung Artur Becker 

Artur Becker, als Sohn deutsch-polnischer Eltern 

in Masuren (Polen) geboren, lebt seit 1985 in 

Deutschland. Er schreibt Romane, Erzählungen, 

Gedichte und Essays und ist außerdem als Über-

setzer tätig. Der Autor erhielt verschiedene Stipen-

dien und Preise. Zuletzt erschien der Roman „Vom 

Aufgang der Sonne bis zu ihrem Niedergang”.

Eintritt: 8 €, für Mitglieder: 6 €, Schüler/Studenten: 3 €

Tickets: Vorverkauf ab ca. 10.02. in den Buchhandlungen 

Attatroll, Lesezeichen, Musial und im Sekretariat der Wolfgang-

Borchert-Gesamtschule. Kartenvorbestellung ist unter 

www.nlgr.de möglich.

Mo. 28.04. / 19.30 Uhr

Willy-Brandt-Haus, Herzogswall 17, Recklinghausen

„Der Tag der Freiheit/O Dia da Liberdade” 
– Lesung zum 40. Jahrestag der 
portugiesischen Nelkenrevolution
Mit einem verbotenen Lied begann im Radio der 

friedliche Aufstand. Mit einer Nelke im Gewehrlauf 

der Panzer endeten am 25. April 1974 mehr als 40 

Jahre faschistischer Diktatur in Portugal. Claudia 

Kociucki (Autorin und Portugal-Liebhaberin aus 

Recklinghausen) und Christine Sommer (Wiener 

Schauspielerin mit Wohnsitz in der Vest-Stadt) 

lassen in einer literarischen Collage die 60er und 

70er Jahre in Portugal und seinen afrikanischen 

Kolonien lebendig werden.

Eintritt: 8 €, für Mitglieder: 6 €, Schüler/Studenten: 3 €

Tickets: Vorverkauf ab ca. 25.03. in den Buchhandlungen 

Attatroll, Lesezeichen und Musial. Kartenvorbestellung ist 

unter www.nlgr.de möglich.
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Das Projekt

Austausch und aktive Zusammenarbeit fördern, 

Vielfalt, Qualität und Stärke des literarischen 

Lebens in Westfalen profilbildend und nachhaltig 

verankern – das sind die Ziele des Netzwerkpro-

jekts literaturland westfalen. Das Gemeinschafts-

projekt regt Kooperationen und dauerhafte Ver-

bindungen zwischen literarischen Einrichtungen 

der Großregion an und fördert so den Netzwerkge-

danken. Zudem macht es die Fülle des literari-

schen Lebens in Westfalen nicht nur vor Ort, 

sondern auch überregional bekannt. 

Das Netzwerk

Zum Netzwerk literaturland westfalen hat sich 

eine Vielzahl literarischer Akteure aus ganz West-

falen zusammengeschlossen. Dazu gehören litera-

turhistorische Gesellschaften, Literaturbüros und 

andere Einrichtungen der Literatur- und Autoren-

förderung, Museen und Archive, Veranstalter von 

Festivals und Einzellesungen, Bibliotheken und 

Volkshochschulen und vieles mehr. Spezialisten 

für bestimmte Autoren oder Epochen sind ge-

nauso vertreten wie solche für bestimmte Spar-

ten, Gattungen und Vortragsformen. Das Netzwerk 

deckt damit die gesamte Spannbreite des litera-

rischen Westfalens ab – und die ist ziemlich groß!

Die Marke

Lila, als Zusammenziehung des Begriffs „literatur-

land”, ist – ebenso wie das große „W” für West-

falen – mehr als nur ein Sprachspiel. Für den pro-

minenten Einsatz der Farbe Lila spricht wesentlich 

mehr: In der Farbenlehre steht sie für Kreativität 

und Spannung, für Phantasie und Spiritualität, für 

Verwandlung und Übergang. Zugleich ist Lila selbst 

ein Kunstprodukt, eine in der Natur nur sehr selten 

vorkommende Farbe. Bereits seit der Antike steht 

sie außerdem für die Zusammenführung des 

männlichen Blau und des weiblichen Rot; Gegen-

sätze aufheben und Neues schaffen ist also impli-

ziert. All dies spricht für die Verwendung in einem 

literarisch-kreativen Zusammenhang. Ergänzt wird 

das lilafarbene „W” durch die Lautschrift [lila :] we

– eine Reminiszenz an das gesprochene Wort als 

Ursprung aller Erzählungen. Das lila „W” ist nicht 

nur Marke, es ist auch Qualitätssiegel – für 

literarisches Leben in und aus Westfalen.
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Das Festival

Im Zeitraum 2012/2013 trat das Netzwerk vor 

allem mit einem einjährigen Literaturfestival 

öffentlichkeitswirksam in Erscheinung. Vom Herbst 

2012 bis zum Herbst 2013 präsentierte sich die 

außergewöhnliche und innovative Vielfalt 

der Literatur Westfalens unter dem Dach des 

literaturlands westfalen über die gesamte 

Sie möchten stets aktuell über das literarische 

Westfalen und die Aktivitäten des Netzwerks 

literaturland westfalen informiert sein? Dann 

abonnieren Sie hier unseren Newsletter:

www.literaturlandwestfalen.de/das-projekt

Oder Besuchen Sie uns auf Facebook und klicken 

Sie auf „gefällt mir”.

Impressionen der 

Abschlussveranstaltung „Ein 

westfälischer Heimatabend“ des 

Festivals literaturland westfalen am 

28. September 2013 auf dem 

Kulturgut Haus Nottbeck.

Fotos: © Kulturgut Haus Nottbeck / Dirk Bogdanski
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Großregion verteilt. Zu den bereits erfolgreich 

etablierten Veranstaltungen – mit oftmals be-

eindruckend langer Tradition – traten 25 neue 

Einzelevents und Programmreihen, die speziell 

für das Festivaljahr konzipiert wurden.
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westfalen querbeet

Die literarische Veranstaltungsdichte in Westfalen ist hoch. Von 

der Kinder- und Jugendbuchlesung und satirischen Lesungen, über 

Lyrik, politische oder Reportageliteratur, über internationale Gäste 

und ausgezeichnete Dichter, über Literatur in Bibliotheken oder an 

außergewöhnlichen Orten – vieles, ganz Unterschiedliches ist vertreten. 

Nicht alles kann leider in diesem Programmheft wiedergegeben werden, 

das sich auf wichtige Festivals und Projekte beschränkt.

Gute Orientierung durch das reichhaltige Angebot an literarischen 

Veranstaltungen in Westfalen bietet allerdings der informative Veran-

staltungskalender unserer Website, der neben den Angeboten in diesem 

Programmheft dem interessierten Besucher vor allem auch kurzfristig 

organisierte Einzelveranstaltungen mit allen wichtigen Details vorstellt.

Das literarische Westfalen querbeet – das bietet die Literaturseite 

www.literaturlandwestfalen.de. Stöbern sie dort. Die Veranstaltungen 

auf den nächsten Seiten sind nur eine kleine Auswahl aus dem, was Sie 

von Januar bis September neben und zusätzlich zu den großen 

literarischen Reihen erwartet.

Di. 21.01. / 19.00 Uhr

Buchhandlung Sommer, Oststraße 65, Ahlen

Dorothee Döring: Wie du und doch ganz anders
Im Rahmen der VHS-Reihe „Autoren lesen” stellt die Autorin 

Dorothee Döring die vielfältigen Aspekte der besonderen 

Beziehung zwischen Müttern und Töchtern dar und erläutert, 

wie wichtig ein mentaler Perspektivwechsel ist.

Eintritt: 8 €, erm. 5 €   Veranstalter: VHS Ahlen, Tel.-Hotline: (02382) 5 94 36, 

Mail: vhs@stadt.ahlen.de, www.vhs-ahlen.de.

Di. 04./11./18./25.02. | jeweils 18.00-20.15 Uhr

Stadtbücherei Ahlen, Südenmauer 21, Ahlen

24. Ahlener Schreibwerkstatt
Die Schreibwerkstatt der VHS und der Stadtbücherei Ahlen 

unter der Leitung von Schriftstellerin Brigitte Werner richtet 

sich sowohl an alte Hasen der Literaturszene als auch an 

Neueinsteiger, die ihre Schreibfähigkeit verbessern wollen.

Gebühr: 4 Termine: 49 €, erm. 25 €   Anmeldung: www.vhs-ahlen.de.   Veranstalter: VHS Ahlen, 

Tel.-Hotline: (02382) 5 94 36, Mail: vhs@stadt.ahlen.de, www.vhs-ahlen.de.

Dorothee Döring

Brigitte Werner
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Mo. 17.02. / 19.00 Uhr

Buchhandlung Sommer, Oststraße 65, Ahlen

Heiner Geißler: Sapere aude! 
Warum wir eine neue Aufklärung brauchen
Politik und Bürger driften auseinander. Die Krise der 

Demokratie braucht eine Antwort. Heiner Geißler war von 

1982-85 Minister in der Regierung Kohl und arbeitet heute u.a. als Schlichter.

Eintritt: 8 €, erm. 5 €   Veranstalter: VHS Ahlen, Tel.-Hotline: (02382) 5 94 36, 

Mail: vhs@stadt.ahlen.de, www.vhs-ahlen.de.

Mo. 17.03. / 20.00 Uhr

Zentrum der Hauptschule Verl, St.-Anna-Straße 28, Verl

Jan Weiler: Mein Leben mit dem Pubertier
Sie waren süß. Sie waren niedlich. Doch im zweiten 

Lebensjahrzehnt verwandeln sich die Kinder und mutieren 

in rasender Geschwindigkeit zu muffeligen, maulfaulen 

und hysterischen Pubertieren.

Eintritt: VVK 12 € / AK 14 €   Infos, Reservierung, Tickets: Bibliothek Verl, 

Tel.: (05246) 9 25 23 30, Mail: info@bibliothek.verl.de, www.bibliothek.verl.de.

Do. 20.03. / 19.30 Uhr

Stadtarchiv Lippstadt, Soeststraße 8, Lippstadt

Buchpremiere: Der Kaufmann von Lippstadt 
von Rita Maria Fust
Rita Maria Fust stellt mit dem historischen Roman „Der 

Kaufmann von Lippstadt” ihr Romandebüt vor: 1764. Auch 

nach Ende des Siebenjährigen Krieges kommt das westfälische 

Lippstadt nicht zur Ruhe: Eine gewaltige Explosion macht die 

Stadt beinahe dem Erdboden gleich. Ein Unfall? Ein Zufall? Ein Zeichen?

Eintritt: 6 € (nur Abendkasse)   Veranstalter: Rita Maria Fust, Mail: rita.fust@web.de

Fr. 21.03. / 20.00 Uhr

Parktheater Iserlohn, Alexanderhöhe, Iserlohn

Oliver Steller – Morgenstern
Gedichte, Briefe, Leben. Zum 100. Todestag von Christian Morgenstern 

vorgetragen von Oliver Steller, der ein Meister der Rezitation ist.

Eintritt: 3 Preisstufen: 21,40 € / 19,60 € / 18 €   Tickets: VVK: Stadtinformation Iserlohn, 

Bahnhofsplatz 2, 58636 Iserlohn, Ticket-Hotline: (02371) 2 17 18 19   Veranstalter: Kulturbüro 

Iserlohn, Tel.: (02371) 2 17 18 19, Fax: (02371) 2 17 19 14, Mail: kulturbuero@iserlohn.de, 

www.parktheater-online.de.

Jan Weiler

Heiner Geißler
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So. 04.05. / 11.00 Uhr

Alte Synagoge Hohenlimburg, Jahnstraße 46, Hagen-Hohenlimburg

Jürgen Wiersch
Der Förderverein Stolpersteine-Hagen.de und das Literatur-

portal LYRIKwelt.de laden zu einer szenischen Lesung über 

Jakob van Hoddis mit und von Jürgen Wiersch ein.

 Eintritt: 2,50 €

So. 18.05. / 16.00 Uhr

Bürgersaal, Rathaus, Plettenberger Straße 27, Herscheid

LiteraturCafé Nr. 30 – Liebesdinge
Die Literatur ist rein gar nichts ohne all ihre ganz großen Liebesgeschichten. 

Die Autorinnen und Autoren der VHS-Geschichtenschmiede stellen im 

Literaturcafé ihre schönsten und traurigsten vor. Dazu spielen die „Down Town 

Three” Jazz und Swing „All around Love”.

Eintritt: 9 € vor Ort   Veranstalter: VHS Volmetal, Tel.: (02359) 46 44, 

Mail: vhs@vhs-volmetal.de, www.vhs-volmetal.de.

Sa. 10.05. / 10.00-16.00 Uhr

Ev. Tagungsstätte, haus nordhelle, Zum Koppenkopf 3, Meinerzhagen-Valbert

Menschen im Hotel – Das Leben der Vicki Baum
Der Literaturtag ist der jüdischen Schriftstellerin Vicki Baum 

gewidmet, die als eine der erfolgreichsten deutschsprachigen 

Schriftstellerinnen des 20. Jahrhunderts gilt und rund 40 

Bücher veröffentlicht hat.

Gebühr: 18,40 € und 23,50 €  für Mahlzeiten (Stehkaffee, Mittagessen, Nachmittagskaffee 

und Kuchen) und Raummiete   Veranstalter: VHS Volmetal, Tel.: (02359) 46 44, 

Mail: vhs@vhs-volmetal.de, www.vhs-volmetal.de.Sa. 10.05. / 20.00 Uhr

Galerie Langenohl, Zur Alten Post 9, Meinerzhagen

Aus verbrannten Büchern
Ein Rezitationsabend der VHS-Geschichtenschmiede zum 

Gedenken an die Bücherverbrennung am 10. Mai 1933.

Eintritt: frei   Veranstalter: VHS Volmetal, Tel.: (02359) 46 44, 

Mail: vhs@vhs-volmetal.de, www.vhs-volmetal.de.

Vicki BaumJürgen Wiersch

Bücherverbrennung
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Di. 20.05. / 19.30 Uhr

LWL-Industriemuseum/Zeche Zollern, Grubenweg 5, Dortmund

Anthrazitmuseum – Gesang von den 
schwarzen Diamanten
Der ehemalige Bergmann und vielfach ausgezeichnete Autor 

Herbert Somplatzki und der Musiker Eckard Koltermann 

erzählen im Zusammenspiel zweier Künste von der wichtigen Bergbau-Epoche 

Westfalens, als das „Schwarze Gold” zum Antrieb einer gigantischen 

Lokomotive wurde, die das Land aus den Bombentrümmern des Krieges ins so 

genannte Wirtschaftswunder zog.

Veranstalter: Kulturbüro Dortmund, Tel.: (0231) 5 02 55 21

Zahlreiche weitere Literaturveranstaltungen 

finden Sie im Online-Kalender von 

www.literaturlandwestfalen.de

Sa. 31.05. / 10.00-16.45 Uhr

Ev. Tagungsstätte, haus nordhelle, Zum Koppenkopf 3, Meinerzhagen-Valbert

Marcel Reich-Ranicki
Der Literaturtag ist dem Leben und Werk des 2013 

verstorbenen Literaturkritikers Marcel Reich-Ranicki gewidmet.

Gebühr: 20,20 € und 22,00 €  für Mahlzeiten (Stehkaffee, Mittagessen, Nachmittagskaffee 

und Kuchen) und Raummiete   Veranstalter: VHS Volmetal, Tel.: (02359) 46 44, 

Mail: vhs@vhs-volmetal.de, www.vhs-volmetal.de.

Anthrazitmuseum

Marcel Reich-Ranicki 
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WeserLeser
07. bis 09. März 2014

Zum zweiten Mal findet das Literaturfestival 

„WeserLeser” statt, zu dem vom 7. bis 9. März 

2014 eingeladen wird. Das regionale Fest legt den 

Schwerpunkt auf Minden und Umgebung, wobei 

alle Altersgruppen angesprochen sind. Eingeladen 

wird zu Solo- und Gruppenlesungen sowie einem 

Slam an verschiedenen Spielorten. Im Mittelpunkt 

steht diesmal der Internationale Frauentag am 

8. März. Etwa fünfzig Literaten und Künstler aus 

Minden, Petershagen, Hille, Espelkamp, Bielefeld 

oder Herford werden erwartet.

Ein Slammer-Singer-Songwriter-Wettstreit steht 

ebenso auf dem Programm wie das Improtheater 

„Spek Spek” oder eine Podiumsdiskussion (Lite-

rarisches Quartett). Dazu kommen u.a. Auftritte 

von TV-Richterin Barbara Salesch, die ihr erstes 

Buch vorstellt, von Lokalmatadoren wie Burkhard 

Hedtmann und Frank Suchland sowie der Minde-

ner Nachtwächterin Helga Simon und den Vorle-

serinnen/Zimmertheater am Eck. Auch ganz junge 

Autoren (unter 20) und die Älteren (über 60) 

bekommen ein Forum in der Stadtbibliothek mit 

einem Schreibwettbewerb unter dem Motto 

„Geschlechterkampf – Geschlechterkrampf? 

Texte zum Internationalen Frauentag 2014”.

Detaillierte Programminformationen sind der 

Presse, Plakaten, Flyern und dem Internet zu 

entnehmen. Der Eintritt zu allen Veranstaltungen 

ist frei, um Spenden wird gebeten.
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Kontakt/weitere Informationen

Die meisten Veranstaltungen finden im Hamburger Hof und in der Piano Bar Zuzan statt:

Hamburger Hof - Ameise Kulturhügel, Markt 9a, 32423 Minden, Tel.: (0571) 8 77 23, Mail: mazlumsaki@web.de, 

www.hamburger-hof-ameise.de; Piano Bar Zuzan, Martinitreppe 5, 32423 Minden, Tel.: (0571) 38 69 35 03, 

www.pianobar-minden.de.

Barbara Salesch 

©
 G

a
b

y
 G

e
rs

te
r

Andreas Marx

©
 P

ri
v

a
t

Artur Rosenstern 

©
 P

ri
v

a
t

Burkhard Hedtmann

©
 P

ri
v

a
t

Frank Suchland  

©
 P

ri
v

a
t

Helga Simon 

©
 M

a
n

fr
e

d
 O

tt
o

Hellmuth Opitz 

©
 P

ri
v

a
t



32     literaturland westfalen

WeserLeser
07. bis 09. März 2014

Zum zweiten Mal findet das Literaturfestival 

„WeserLeser” statt, zu dem vom 7. bis 9. März 

2014 eingeladen wird. Das regionale Fest legt den 

Schwerpunkt auf Minden und Umgebung, wobei 

alle Altersgruppen angesprochen sind. Eingeladen 

wird zu Solo- und Gruppenlesungen sowie einem 

Slam an verschiedenen Spielorten. Im Mittelpunkt 

steht diesmal der Internationale Frauentag am 

8. März. Etwa fünfzig Literaten und Künstler aus 

Minden, Petershagen, Hille, Espelkamp, Bielefeld 

oder Herford werden erwartet.

Ein Slammer-Singer-Songwriter-Wettstreit steht 

ebenso auf dem Programm wie das Improtheater 

„Spek Spek” oder eine Podiumsdiskussion (Lite-

rarisches Quartett). Dazu kommen u.a. Auftritte 

von TV-Richterin Barbara Salesch, die ihr erstes 

Buch vorstellt, von Lokalmatadoren wie Burkhard 

Hedtmann und Frank Suchland sowie der Minde-

ner Nachtwächterin Helga Simon und den Vorle-

serinnen/Zimmertheater am Eck. Auch ganz junge 

Autoren (unter 20) und die Älteren (über 60) 

bekommen ein Forum in der Stadtbibliothek mit 

einem Schreibwettbewerb unter dem Motto 

„Geschlechterkampf – Geschlechterkrampf? 

Texte zum Internationalen Frauentag 2014”.

Detaillierte Programminformationen sind der 

Presse, Plakaten, Flyern und dem Internet zu 

entnehmen. Der Eintritt zu allen Veranstaltungen 

ist frei, um Spenden wird gebeten.

literaturland westfalen     33

Kontakt/weitere Informationen

Die meisten Veranstaltungen finden im Hamburger Hof und in der Piano Bar Zuzan statt:

Hamburger Hof - Ameise Kulturhügel, Markt 9a, 32423 Minden, Tel.: (0571) 8 77 23, Mail: mazlumsaki@web.de, 

www.hamburger-hof-ameise.de; Piano Bar Zuzan, Martinitreppe 5, 32423 Minden, Tel.: (0571) 38 69 35 03, 

www.pianobar-minden.de.

Barbara Salesch 
©

 G
a

b
y

 G
e

rs
te

r
Andreas Marx

©
 P

ri
v

a
t

Artur Rosenstern 

©
 P

ri
v

a
t

Burkhard Hedtmann

©
 P

ri
v

a
t

Frank Suchland  

©
 P

ri
v

a
t

Helga Simon 

©
 M

a
n

fr
e

d
 O

tt
o

Hellmuth Opitz 

©
 P

ri
v

a
t



Westfälisches Literaturbüro in Unna e.V.
Einrichtung zur Literatur- und Autorenförderung in NRW

Das Westfälische Literaturbüro in Unna (WLB) 

ist eine Einrichtung der Literatur- und Autorenför-

derung in Nordrhein-Westfalen, die sich weit über 

die Region hinaus einen Namen gemacht hat mit 

Projekten wie „Literaturdatenbank NRW” (seit 

2001), „NRW-Ferienakademie für den literarischen 

Nachwuchs” (jährlich seit 1997), „Winterpoesie”, 

„Mythos Zeitenwende”, Europas größtes Krimifesti-

val „Mord am Hellweg” oder den Europäischen 

Preis für Kriminalliteratur (die drei letztgenannten 

gemeinsam mit den Kulturbetrieben Unna).

Das WLB versteht sich als Lobbyeinrichtung für 

Literatur. Es schafft Foren des Dialogs, pflegt den 

Projekte & Einzelveranstaltungen 
Frühjahr/Sommer 2014:

Austausch zwischen Autorinnen und Autoren 

und ihren Lesern, fördert und initiiert literarische 

Entwicklungen, erweitert literarische Horizonte, 

hilft Talenten und eröffnet Schriftstellern 

Perspektiven.

Das Westfälische Literaturbüro hat seinen Sitz in 

Unna, arbeitet jedoch landesweit. Anfang 2012 ist 

das WLB in das denkmalgeschützte Nicolaihaus ins 

gleichnamige alte Viertel von Unna umgezogen. 

Seitdem bietet es auch in diesen Räumlichkeiten 

und/oder in der Stadt Veranstaltungen an.

© Kreisstadt Unna

Weitere Infos zu den Veranstaltungen und Anmeldung 

zu den Workshops: Westfälisches Literaturbüro in Unna e.V., 

Nicolaistraße 3, 59423 Unna, Tel. (02303) 96 38 50, 

Mail: post@wlb.de, www.wlb.de

Mi. 29.01. / 18.00 Uhr

WLB, Nicolaihaus, Nicolaistraße 3, Unna

Mord am Hellweg VII 
– der Herbst wird wieder heiß!
Öffentliches Pressegespräch zum VVK-Start 

von Mord am Hellweg VII. 

(Siehe auch Seite 48f.)

Mi. 29.01. / 19.30 Uhr

WLB, Nicolaihaus, Nicolaistraße 3, Unna

Mord am Hellweg VII 
– der Herbst wird wieder heiß!
Im Anschluss an das öffentliche Pressegespräch 

Lesung des Autorenduos Thomas Hoeps (Krefeld) 

und Jac. Toes (NL). 

(Siehe auch Seite 48f.)

Fr. 04.04. / 19.00 Uhr

WLB, Nicolaihaus, Nicolaistraße 3, Unna

Arne Kilian: Wintergrab
Der Deutschlehrer Arne Kilian aus Unna 

(Pestalozzi-Gymnasium) stellt mit „Wintergrab” 

seine erste belletristische Erzählung vor: In einer 

Schweizer Berghütte feiert ein altes 

Ehepaar Weihnachten. Alles scheint 

so zu sein wie jedes Jahr und doch 

ist die feierliche Stimmung nur 

Fassade. Denn die Frau liegt tot 

auf dem Sofa.

Eintritt: VVK 5 € / AK 8 €

Fr. 23.05. / 19.00 Uhr

WLB, Nicolaihaus, Nicolaistraße 3, Unna

Willkommen im WLB!
„Literaturbüro? Was macht man denn da so?” 

Antwort auf diese Frage gibt an diesem Abend das 

Team des Westfälischen Literaturbüros. So viel-

fältig die Arbeit in einem Literaturbüro ist, so bunt 

soll dieser Abend werden.

Eintritt: frei

Sa./So. 14.-15.06. / ganztägig

WLB, Nicolaihaus, Nicolaistraße 3, Unna

Nur viel schwieriger? – Workshop 
zum Thema „Schreiben für Kinder”
„Für Kinder zu schreiben ist wie für Erwachsene zu 

schreiben – nur viel schwieriger.” 

(Maxim Gorki). Wenn dieser Satz stimmt 

– was unterscheidet ein Kinderbuch von 

einem belletristischen Roman? Jürgen 

Banscherus, selbst prämierter Kinder- 

und Jugendbuchautor, richtet sich mit 

diesem Workshop sowohl an Autorinnen und Autoren 

mit Publikationserfahrung als auch an Anfänger.

Gebühr: 65 € (inkl. Verpflegung); Übernachtungsangebote 

auf Anfrage   Anmeldeschluss: 26.05.2014

In den Sommerferien in NRW

Ferienakademie für den literarischen 
Nachwuchs
Das WLB bietet auch 2014 in NRW eine Ferien-

akademie für den literarischen Nachwuchs an. Die 

bundesweit einmalige Schreibworkshop-Woche findet 

bereits seit 1997 statt. (Siehe auch Seite 44f.)

Jürgen Banscherus
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Lesefrühling Kinderliteraturreihe 

in Bielefeld und Gütersloh – April und Mai 2014

Lesen, lachen, leben: Kinder treffen ihre Lieb-

lingsautoren, lernen aktuelle Bücher kennen und 

erleben die Freude am Lesen gemeinsam – das ist 

das Konzept des „Lesefrühlings”. Zehn bis fünf-

zehn hervorragende Autorinnen und Autoren 

stellen ihre neuesten Bücher jeweils in den 

Zentralbibliotheken in Bielefeld und Gütersloh 

persönlich vor.

Die Veranstaltungsreihe für neugierige Kinder 

im Alter von 4 bis 12 Jahren wird im April und 

Mai 2014 (Beginn am 30. April) wieder durch-

geführt. Es ist die größte Kinderliteraturreihe 

zwischen Hamburg und dem Ruhrgebiet. Wich-

tige Kooperationspartner der beiden Stadtbiblio-

theken sind das Kulturamt der Stadt Bielefeld 

(kulturextra) sowie der Fachbereich Kultur der 

Stadt Gütersloh.

Das Programm stand bei Drucklegung dieses Heftes 

noch nicht fest. Weitere Details zum Programm, Tickets, 

Vorverkaufsstellen u.v.m. finden sich zu gegebener Zeit 

unter: www.stadtbibliothek-bielefeld.de.

Schreibwettbewerb für junge Leute 2013/14 des fsh
24. Dezember 2013 - 15. April 2014

Im Herbst 2013 hat der Freundeskreis Stadtbücherei Hamm e.V. (fsh) in 

Kooperation mit den Stadtbüchereien und dem Netzwerk Jugendkultur Hamm 

seinen „8. Schreibwettbewerb für junge Leute” ausgeschrieben. Der Schreib-

wettbewerb findet alle zwei Jahre statt und richtet sich an Jugendliche und 

junge Erwachsene zwischen 14 und 25 Jahren. Vom 24. Dezember 2013 bis 

zum 15. April 2014 haben die Teilnehmer Gelegenheit neue, noch nicht 

veröffentlichte Texte zum Thema „Zeit” einzureichen.

Eine Jury, bestehend aus Mitgliedern des fsh, Vertretern der lokalen Presse und 

den Jugendlichen selbst, kürt nach sorgfältiger Auswahl einen ersten, zweiten 

und dritten Preis, der mit Bücher-Gutscheinen prämiert wird. Den zehn besten 

Teilnehmern bietet der fsh eine Schreibwerkstatt unter professioneller Leitung 

an. Mit der Auslobung des Schreibwettbewerbs ist es dem fsh über die Jahre 

gelungen, die jungen Menschen bei einem Schritt auf dem Weg in die Welt 

des Schreibens zu unterstützen.

Teilnahmebedingungen: Teilnehmen können junge Leute von 

14 bis 25 Jahren aus dem Postleitzahlenbereich 58XXX und 

59XXX. Eingereicht werden können Lyrik und Prosa mit max. 

5.000 Zeichen Umfang. Die Texte sollen elektronisch erstellt, 

im *.doc- oder *.pdf-Format als E-Mail mit Anhang oder USB-

Stick eingereicht werden: KUBUS Jugendkulturzentrum, 

Pit Siedenberg, Südstraße 28, 59065 Hamm, 

Mail: kubus@jugendkultur-hamm.net.

Teilnahmeschluss: 15. April 2014

Veranstalter: Freundeskreis Stadtbücherei Hamm e.V. , 

Stadtbüchereien Hamm und Netzwerk Jugendkultur Hamm

Weitere Infos: Pit Siedenberg, KUBUS Jugendkulturzentrum, 

Südstraße 28, 59065 Hamm, Tel.: (02381) 9 73 69 91, 

Fax: (02381) 9 73 69 90, Mail: kubus@jugendkultur-hamm.net, 

www.kubus-hamm.de.
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„Kultur gut stärken” 
– NRW-Literaturtage des VS

15. bis 17. Mai 2014 in Steinfurt 
(Ortsteile Burgsteinfurt und Borghorst)

Die NRW-Literaturtage des Verbands deutscher Schriftsteller (VS) in NRW 

finden jährlich in einer anderen Stadt/Region in NRW statt und umfassen 

mehrere öffentliche Literaturveranstaltungen, 50 Schullesungen von 

Autorinnen und Autoren in den örtlichen Schulen sowie die Mitglieder-

versammlung des VS-NRW.

Der VS-NRW ist mit 550 Mitgliedern die professionelle Berufsvertretung der 

Schriftstellerinnen und Schriftsteller in Nordrhein-Westfalen. Er bietet seinen 

Mitgliedern umfassenden beruflichen Rechtsschutz und alle Vorteile einer 

einflussreichen Organisation. Der VS-NRW ist regional gegliedert. In den 

einzelnen Regionalgruppen werden literarische Aktivitäten, Lesungen und 

Veranstaltungen vorbereitet und realisiert.

Die diesjährigen Literaturtage stehen unter dem übergeordneten Motto 

„Kultur gut stärken”, das sich auf den 21. Mai bezieht, der von der UNESCO 

zum Welttag der kulturellen Vielfalt erklärt worden ist.

Bagno-Konzertgalerie
© Hermann-Josef Pape

Do. 15.05. / 18.00 Uhr

Heinrich-Neuy-Bauhaus-Museum, Kirchplatz 5, Steinfurt-Borghorst

Das erlesene Museum
Ein literarischer Spaziergang durch das Heinrich-Neuy-Museum, in dem 

drei bis vier Autoren/Autorinnen an speziellen Plätzen lesen.

Fr. 16.05. / 17.00 Uhr

Huck-Beifang-Haus, Hahnenstraße 8, Steinfurt-Burgsteinfurt

Ausstellungseröffnung
einer Design-Klasse der Technischen Schulen Steinfurt zum Thema „Alltag”. 

Vier Autoren lesen zum gleichen Thema.

Öffentliche Veranstaltungen

Fr. 16.05. / 19.00 Uhr

Stadtweinhaus, Markt 19, Steinfurt-Burgsteinfurt

Informationsveranstaltung 
für angehende Autoren, kombiniert mit Kurzlesungen der beiden die 

Veranstaltung ausrichtenden Autoren Gabriele Flessenkemper und Volker 

W. Degener.

Sa. 17.05. / 20.00 Uhr

Bagno-Konzertgalerie, Hollich 156, Steinfurt-Burgsteinfurt

Abschlusslesung
mit Gisa Pauly und Jürgen Kehrer. Moderation: Eva Maaser. Jazz-Musik: 

Ekkehard Limberg (Münster) und Partner.

Mehr Infos und Kontakt: Verband Deutscher Schriftsteller (VS) NRW, 

Geschäftsstelle, Wilmergasse 12-13, 48143 Münster, Tel. (0251) 4 68 77, 

Mail: info@vs-nrw.de, www.vs-nrw.de.

Gisa Pauly Jürgen Kehrer 

©
 F

o
to

st
u

d
io

 W
ie

g
e

l

©
 S

a
ra

h
 K

o
sk

a

38     literaturland westfalen literaturland westfalen     39



„Kultur gut stärken” 
– NRW-Literaturtage des VS

15. bis 17. Mai 2014 in Steinfurt 
(Ortsteile Burgsteinfurt und Borghorst)

Die NRW-Literaturtage des Verbands deutscher Schriftsteller (VS) in NRW 

finden jährlich in einer anderen Stadt/Region in NRW statt und umfassen 

mehrere öffentliche Literaturveranstaltungen, 50 Schullesungen von 

Autorinnen und Autoren in den örtlichen Schulen sowie die Mitglieder-

versammlung des VS-NRW.

Der VS-NRW ist mit 550 Mitgliedern die professionelle Berufsvertretung der 

Schriftstellerinnen und Schriftsteller in Nordrhein-Westfalen. Er bietet seinen 

Mitgliedern umfassenden beruflichen Rechtsschutz und alle Vorteile einer 

einflussreichen Organisation. Der VS-NRW ist regional gegliedert. In den 

einzelnen Regionalgruppen werden literarische Aktivitäten, Lesungen und 

Veranstaltungen vorbereitet und realisiert.

Die diesjährigen Literaturtage stehen unter dem übergeordneten Motto 

„Kultur gut stärken”, das sich auf den 21. Mai bezieht, der von der UNESCO 

zum Welttag der kulturellen Vielfalt erklärt worden ist.

Bagno-Konzertgalerie
© Hermann-Josef Pape

Do. 15.05. / 18.00 Uhr

Heinrich-Neuy-Bauhaus-Museum, Kirchplatz 5, Steinfurt-Borghorst

Das erlesene Museum
Ein literarischer Spaziergang durch das Heinrich-Neuy-Museum, in dem 

drei bis vier Autoren/Autorinnen an speziellen Plätzen lesen.

Fr. 16.05. / 17.00 Uhr

Huck-Beifang-Haus, Hahnenstraße 8, Steinfurt-Burgsteinfurt

Ausstellungseröffnung
einer Design-Klasse der Technischen Schulen Steinfurt zum Thema „Alltag”. 

Vier Autoren lesen zum gleichen Thema.

Öffentliche Veranstaltungen

Fr. 16.05. / 19.00 Uhr

Stadtweinhaus, Markt 19, Steinfurt-Burgsteinfurt

Informationsveranstaltung 
für angehende Autoren, kombiniert mit Kurzlesungen der beiden die 

Veranstaltung ausrichtenden Autoren Gabriele Flessenkemper und Volker 

W. Degener.

Sa. 17.05. / 20.00 Uhr

Bagno-Konzertgalerie, Hollich 156, Steinfurt-Burgsteinfurt

Abschlusslesung
mit Gisa Pauly und Jürgen Kehrer. Moderation: Eva Maaser. Jazz-Musik: 

Ekkehard Limberg (Münster) und Partner.

Mehr Infos und Kontakt: Verband Deutscher Schriftsteller (VS) NRW, 

Geschäftsstelle, Wilmergasse 12-13, 48143 Münster, Tel. (0251) 4 68 77, 

Mail: info@vs-nrw.de, www.vs-nrw.de.

Gisa Pauly Jürgen Kehrer 

©
 F

o
to

st
u

d
io

 W
ie

g
e

l

©
 S

a
ra

h
 K

o
sk

a

38     literaturland westfalen literaturland westfalen     39



40     literaturland westfalen

Literatur- und Musikfest „Wege durch das Land”
15. Literatur- und Musikfest in Ostwestfalen-Lippe  29. Mai bis 10. August 2014

Wege durch das Land – der Name ist wörtlich zu nehmen. Das 15. Literatur- 

und Musikfest führt vom 29. Mai 2014 bis zum 10. August 2014 an Renaissance-

schlösser, barocke Herrenhäuser, in Klöster und auf Deelen sowie auf Wiesen, 

durch Wälder und in Parks. Einbezogen werden 35 Orte in Ostwestfalen mit 

28 Veranstaltungstagen und 31 Veranstaltungen. 

Das Eröffnungswochenende beginnt am Himmelfahrtstag, mit anschließender 

literarischer Exkursion. Zehn neue Orte werden bespielt und der Schauspieler in 

Residence, der zu einem wichtigen Element der „Wege durch das Land” geworden 

ist, wird im dritten Jahr berufen. Das „Fest der poetischen Sprache”, das ab diesem 

Jahr immer an Fronleichnam stattfinden wird, soll der zeitgenössischen Lyrik einen 

eigenen Platz geben und die „Jungen Wege” richten sich an Kinder ab 6 Jahren, 

die, geleitet von Schauspielern und Musikern und begleitet von Studenten, ein 

vielfältiges literarisch-musikalisches Programm erarbeiten. Und auch wenn es 

kein durchgängiges Motto gibt, werden in verschiedenen Veranstaltungen die 

existenziellen Daseinsfragen des humanistisch begründeten Miteinanders 

thematisiert.Rudolf-August-Oetker-Halle
© Stadtmarketing Bielefeld

literaturland westfalen     41

Programm, Tickets und weitere Informationen: 

Wege durch das Land gGmbH, Hornsche Straße 38, 32756 Detmold, 

Tel. (0 52 31) 30 80 20, Mail: info@wege-durch-das-land.de, 

www.wege-durch-das-land.de

Am 29. Mai 2014 wird das Literatur- und Musikfest in Bielefeld eröffnet. 

Entdeckt wird in den Lesungen von prominenten Schauspielern und im Konzert 

das ursprüngliche und urbane Bielefeld. Zunächst geht es an acht verborgene 

historische Hofstellen, die wie Perlen aufgereiht das eigentliche Stadtgebiet 

umschließen; manche liegen noch in dörflicher Umgebung und erlauben 

fantastische Blicke in die Weite, andere sind durch die Bebauung und Verkehrs-

adern bedrängt und behaupten sich hinter Eichen und Hecken. An allen acht 

Meierhöfen lesen die Schauspieler zeitgleich aus demselben Roman. Aus den 

verschiedenen Richtungen kommend, treffen die Besucher nach den Lesungen 

an der Rudolf-August-Oetker-Halle zu einem gemeinsamen westfälischen Mahl 

zusammen. Es schließt sich die „Rede zur Sprache” an, die die auf Ladinisch 

schreibende Lyrikerin Roberta Dapunt gibt, und ein Konzert mit Jörg Widmann 

und der Camerata Bern.

©
 L

it
e

ra
tu

rb
ü

ro
 O

W
L 

e
.V

.

©
 L

it
e

ra
tu

rb
ü

ro
 O

W
L 

e
.V

.

©
 L

it
e

ra
tu

rb
ü

ro
 O

W
L 

e
.V

.

©
 S

e
b

a
st

ia
n

 B
e

u
g

 



40     literaturland westfalen

Literatur- und Musikfest „Wege durch das Land”
15. Literatur- und Musikfest in Ostwestfalen-Lippe  29. Mai bis 10. August 2014

Wege durch das Land – der Name ist wörtlich zu nehmen. Das 15. Literatur- 

und Musikfest führt vom 29. Mai 2014 bis zum 10. August 2014 an Renaissance-

schlösser, barocke Herrenhäuser, in Klöster und auf Deelen sowie auf Wiesen, 

durch Wälder und in Parks. Einbezogen werden 35 Orte in Ostwestfalen mit 

28 Veranstaltungstagen und 31 Veranstaltungen. 

Das Eröffnungswochenende beginnt am Himmelfahrtstag, mit anschließender 

literarischer Exkursion. Zehn neue Orte werden bespielt und der Schauspieler in 

Residence, der zu einem wichtigen Element der „Wege durch das Land” geworden 

ist, wird im dritten Jahr berufen. Das „Fest der poetischen Sprache”, das ab diesem 

Jahr immer an Fronleichnam stattfinden wird, soll der zeitgenössischen Lyrik einen 

eigenen Platz geben und die „Jungen Wege” richten sich an Kinder ab 6 Jahren, 

die, geleitet von Schauspielern und Musikern und begleitet von Studenten, ein 

vielfältiges literarisch-musikalisches Programm erarbeiten. Und auch wenn es 

kein durchgängiges Motto gibt, werden in verschiedenen Veranstaltungen die 

existenziellen Daseinsfragen des humanistisch begründeten Miteinanders 

thematisiert.Rudolf-August-Oetker-Halle
© Stadtmarketing Bielefeld

literaturland westfalen     41

Programm, Tickets und weitere Informationen: 

Wege durch das Land gGmbH, Hornsche Straße 38, 32756 Detmold, 

Tel. (0 52 31) 30 80 20, Mail: info@wege-durch-das-land.de, 

www.wege-durch-das-land.de

Am 29. Mai 2014 wird das Literatur- und Musikfest in Bielefeld eröffnet. 

Entdeckt wird in den Lesungen von prominenten Schauspielern und im Konzert 

das ursprüngliche und urbane Bielefeld. Zunächst geht es an acht verborgene 

historische Hofstellen, die wie Perlen aufgereiht das eigentliche Stadtgebiet 

umschließen; manche liegen noch in dörflicher Umgebung und erlauben 

fantastische Blicke in die Weite, andere sind durch die Bebauung und Verkehrs-

adern bedrängt und behaupten sich hinter Eichen und Hecken. An allen acht 

Meierhöfen lesen die Schauspieler zeitgleich aus demselben Roman. Aus den 

verschiedenen Richtungen kommend, treffen die Besucher nach den Lesungen 

an der Rudolf-August-Oetker-Halle zu einem gemeinsamen westfälischen Mahl 

zusammen. Es schließt sich die „Rede zur Sprache” an, die die auf Ladinisch 

schreibende Lyrikerin Roberta Dapunt gibt, und ein Konzert mit Jörg Widmann 

und der Camerata Bern.

©
 L

it
e

ra
tu

rb
ü

ro
 O

W
L 

e
.V

.

©
 L

it
e

ra
tu

rb
ü

ro
 O

W
L 

e
.V

.

©
 L

it
e

ra
tu

rb
ü

ro
 O

W
L 

e
.V

.

©
 S

e
b

a
st

ia
n

 B
e

u
g

 



Christine-Koch-Gesellschaft

Die Christine-Koch-Gesellschaft wurde 1993 

als „Gesellschaft zur Förderung der Literatur im 

Sauerland” in Schmallenberg gegründet. Hier 

hatte 1956 das Zweite Westfälische Dichter-

treffen stattgefunden, welches später als der 

„Schmallenberger Dichterstreit” in die Litera-

turgeschichte eingehen sollte. Die Gesellschaft 

befasst sich mit der Pflege, Förderung und der 

wissenschaftlichen Erforschung der Literatur 

im Sauerland und sieht ihre Aufgabe besonders 

darin, heimische Autoren zu fördern, die großen 

Dichter der Vergangenheit vor dem Vergessen zu 

bewahren und der Region des Sauerlandes so eine 

literarische Präsenz zu verleihen.

Christine Koch fungiert dabei als Namensgeberin. 

Sie steht stellvertretend für alle sauerländischen 

Autorinnen und Autoren. Obwohl die Stadt 

Schmallenberg der Sitz der Gesellschaft ist, finden 

die einzelnen Veranstaltungen flächendeckend an 

den verschiedensten Plätzen und Orten des 

Sauerlandes statt. Auf diese Weise soll die Region 

als literarische Landschaft neu entdeckt und 

stärker in das Blickfeld der Öffentlichkeit gerückt 

werden.

Das weitere Programm stand zur Drucklegung 

dieses Programmheftes noch nicht fest.

Weitere Infos, Kontakt: Christine-Koch-Gesellschaft e.V., 

Postfach 11 40, 57376 Schmallenberg, Tel. (Geschäftsstelle): 

(0 29 72) 98 02 01, www.christine-koch-gesellschaft.eu

Christine Koch Hexenturm Rüthen
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Sa. 07.06. / 14.30 Uhr

Stadtmauer (ab „Hexenturm”), Rüthen

Poesie auf der Stadtmauer
Frühlingsgedichte aus drei Jahrhunderten

Johann J. Claßen liest

Krummstab SteinZeitMensch Kein leichtes Spiel
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Ferienakademie NRW

Zum 18. Mal veranstaltet das Westfälische Literaturbüro in Unna e.V. 

(WLB) mit Unterstützung des Landes NRW und des Landschaftsverbands 

Westfalen-Lippe (LWL) die Ferienakademie NRW. Junge Schreibende 

können Kurse zu Beginn und auch zum Ende der Sommerferien in NRW 

belegen. Das Kursangebot richtet sich an Kinder (ab der 3. Klasse), 

Jugendliche und junge Erwachsene im Alter von 8 bis 25 Jahren. Die 

Kurse sind erfahrungsgemäß rasch ausgebucht, deshalb empfiehlt sich 

eine frühe Buchung!

Eingeladen zu den Kursen sind junge Schreibende, die unter Anleitung 

von erfahrenen AutorInnen und PädagogInnen ihre kreativen literarischen 

Möglichkeiten ausbauen möchten. Mittels Schreibspielen, Vermittlung 

diverser Schreibtechniken und einer vielfältigen Ideenbörse sollen nicht 

nur Anstöße und Anregungen zur weiteren Entwicklung der Teilnehmen-

den gegeben werden; die Kurse dienen auch dazu, Gleichgesinnte 

kennenzulernen. Die Ergebnisse der Workshops werden bei einer 

öffentlichen Abschlusspräsentation vorgestellt.
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Ferienakademie NRW
Kurse in Oelde, 
Kulturgut Haus Nottbeck

Sa./So. 05.-06.07. / ganztägig

Ferienakademie – Kurs I
Der 2-Tage-Schnupperkurs richtet sich an Kinder 

von 8 bis 10 Jahren (3. und 4. Klasse).

Gebühr: 95 €

Mo. 07.07. - Sa. 12.07. / ganztägig

Ferienakademie – Kurse II + III
Die Workshops richten sich an Kinder von 11 bis 

12 Jahren (Kurs II) und Jugendliche von 13 bis 15 

Jahren (Kurs III).

Gebühr: 279 €

Kurse  in Meschede-Eversberg, 
Matthias-Claudius-Haus

So. 10.08. - Fr. 15.08. / ganztägig

Ferienakademie – Kurse IV + V
Die Workshops richten sich an Kinder und 

Jugendliche von 11 bis 14 Jahren (Kurs IV) sowie 

Jugendliche und junge Erwachsene von 15 bis 25 

Jahren (Kurs V).

Gebühr: 279 €

Anmeldeschluss:

Der Anmeldeschluss für die Kurse in der ersten 

Ferienwoche ist der 14. Juni 2014, für die Kurse am 

Ende der Ferien der 18. Juli 2014.

Weitere Infos und Anmeldung:

Westfälisches Literaturbüro in Unna e.V., 

Nicolaistraße 3, 59423 Unna, Tel. (02303) 96 38 50, 

Mail: post@wlb.de, www.wlb.de.
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13. Internationales Literaturfest 
Poetische Quellen 2014
28. bis 31. August 2014

Das Internationale Literaturfest „Poetische Quellen”, das 

2014 vom 28. bis 31. August stattfindet, widmet sich jedes 

Jahr einem anderen literarischen Länder- oder Themenschwer-

punkt. In diesem Jahr lautet das Motto: „Der Platz des 

Menschen – Orte, Räume, Identitäten”.

Zum 13. Mal wird es vor dem Hintergrund der wunderschönen 

Landschaft des Aqua Magica-Parks vier Tage lang bei Gesprä-

chen, Lesungen, Signierstunden und Diskussionen zu Begeg-

literaturland westfalen     47

Veranstaltungsort 

(soweit nicht anders angegeben): 

Landschafts- und Kulturpark „Aqua Magica”, 

Bültestraße 50, Löhne.

Kontakt: Künstlerischer Leiter: Michael Scholz, 

Koblenzer Straße 20 c, 32584 Löhne, 

Tel.: (05731) 3 02 00 12, Fax: (05731) 3 02 00 11, 

Mail: m.scholz@loehne.de, www.poetischequellen.de.

Das Programm stand bei Drucklegung dieses Heftes 

noch nicht fest. Weitere Details zum Programm, Tickets, 

Vorverkaufsstellen u.v.m. finden sich zu gegebener Zeit 

unter: www.poetischequellen.de.

nungen mit nationalen und internationalen Autorinnen und 

Autoren kommen. Dabei wird literarischen Neuentdeckungen 

erneut viel Platz eingeräumt. Die Veranstaltungen finden auf 

der Naturbühne oder im Literaturzelt statt.

Ein schon traditionelles Veranstaltungsforum ist das „Sonn-

tagsgespräch”: Eine Diskussionsrunde zu einem jeweils 

aktuellen kultur- bzw. gesellschaftspolitischen Thema.
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Dorothea Dieckmann 
und Jürgen Keimer 

auf der Naturbühne
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Vorankündigung

Mord am Hellweg VII
Europas größtes internationales Krimifestival

20. September bis 15. November 2014

Ein Muss für Krimifans! Die Biennale „Mord am 

Hellweg“ ist nicht nur eines der bedeutendsten 

Literaturfestivals Deutschlands, für den Krimi 

sogar der Welt. Im Herbst 2014 zieht sich zum 

siebten Mal eine Blutspur durch die Region rund 

um Unna herum. Über 120 nationale und inter-

nationale Top-AutorInnen und weitere 250 

Künstler sind zu Gast und werden an ungewöhn-

lichen Orten der Region lesen. 2014 werden 

wieder über 20.000 Besucher erwartet. 

Die Crème de la crime wird in ca. 150 Veranstal-

tungen präsentiert, während Crime Nights, Crime 

Specials oder Crime Mobiles auf Schiffen, Bussen 

und in Zügen, in Justizvollzugsanstalten, in Be-

stattungsunternehmen, Kirchen, Scheunen, 

Schlössern und Zechen, auf dem Land und in der 

Stadt – spannende Orte, die die Vielfalt dieser 

westfälischen Region zeigen.

Bereits jetzt haben Stars wie Ingrid Noll, Simon 

Beckett, Sebastian Fitzek, Dietmar Bär, Fritz 

Eckenga, Volker Kutscher, Robert Wilson, Karin 

Slaughter, Roberto Costantini und Jussi Adler-

Olsen ihre Teilnahme zugesagt.

Achtung:

Bereits ab Ende Januar 2014 werden erste 

Programm-Highlights der Öffentlichkeit auf der 

neu gestalteten Festivalwebsite von „Mord am 

Hellweg” bekanntgegeben. Ab dann beginnt auch 

der Kartenvorverkauf für bereits feststehende 

Veranstaltungen. Die sukzessive Bekanntmachung 

der Termine soll für eine kontinuierlichere 

Präsenz des Festivals in den Medien und unter 

den Krimifans sorgen.

Europas größtes internationales Krimifestival

Mi. 29.01. / 18.00 Uhr Pressekonferenz / Veranstaltung 19.30 Uhr

WLB, Nicolaihaus, Nicolaistraße 3, Unna

Mord am Hellweg VII – der Herbst wird wieder heiß!
In einem öffentlichen Pressegespräch werden dieses Jahr 

bereits sehr früh die neue Internetseite, erste Höhepunkte 

und weitere ausgewählte Veranstaltungen des Herbstpro-

gramms vorgestellt. Ab 19.30 Uhr wird das Autorenpaar 

Thomas Hoeps (Krefeld) und der Niederländer Jac. Toes, 

unterhaltsame und spannende Kostproben seiner Krimis 

servieren.

Eintritt: Pressegespräch: frei / Veranstaltung: VVK 6,90 €, AK 9 €

Tickets: VVK im i-Punkt, Tel.: (02303) 10 37 77, Mail: zib-i-punkt@stadt-unna.de 

oder Westfälisches Literaturbüro, Tel. (02303) 96 38 50 und an der Abendkasse

Veranstalter: Festival „Mord am Hellweg”, Westfälisches Literaturbüro in Unna e.V. 

und Kreisstadt Unna, Bereich Kultur

Veranstaltungen in Auswahl Sa. 20.09. / 19.00 Uhr

Circus Travados, Kurpark 10, Unna

Circus Criminale – Eröffnungsgala Mord am Hellweg VII
In der Zirkusmanege der traditionellen Eröffnungsgala „Circus 

Criminale” landen dieses Mal die Besucher direkt im Knast und 

treffen dort auf allerlei zwielichtiges Gesindel. Fritz Eckenga 

wird als Schließer durch die Veranstaltung führen. Hochkarätige 

internationale Autoren und akrobatische Showeinlagen werden 

den Abend wieder einmal zu einem unvergesslichen Erlebnis 

machen.

Mo. 22.09. / 19.30 Uhr

Bistro Hafen 82, Hafenstraße 80-82, Hamm

Mord auf Bestellung 
– Krimianthologie-Vorstellung „Mord am Hellweg”
„Sexy.Hölle.Hellweg” heißt der brandneue Krimiband von Europas größtem 

internationalen Krimifestival, für das die besten deutschsprachigen Krimiautoren 

bereits zum siebten Mal exklusiv Morde auf Bestellung liefern. Einige von ihnen 

werden in Hamm ihre Geschichten vorstellen, die sich dieses Mal dem Thema 

Sex ’n’ Crime widmen. Spaß pur, begleitet von der Jazz- und Popband des 

Landespolizeiorchesters NRW.

Hoeps & Toes 

Auftaktgala 2010
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So. 12.10. / 18.00 Uhr

Bürgerzentrum Wickede/Ruhr

Jussi Adler-Olsen mit Peter Lohmeyer
Der dänische Bestsellerautor ist für den Europäischen 

Krimipreis nominiert und liest. Vielleicht gibt er auch schon 

eine Kostprobe aus seinem sechsten Fall für Carl Mørck, 

der Anfang 2015 erscheinen wird. Den deutschen Lesepart 

übernimmt der Schauspieler Peter Lohmeyer (Das Wunder 

von Bern).

Fr. 17.10. / 19.30 Uhr

Ort offen

Sebastian Fitzek
Die Psychothriller des Bestsellerautors Sebastian Fitzek 

lassen niemanden kalt. Sebastian Fitzek wird bei „Mord am 

Hellweg” aus seinem neuen Thriller lesen, der zur 

Buchmesse im Herbst erscheinen wird. 

Fr. 24.10. / 19.30 Uhr

Kulturgut Haus Nottbeck, Oelde

Rita Falk
Die Bestsellerautorin aus Bayern stellt an diesem Abend einen neuen Krimi 

(erscheint im Oktober 2014) aus ihrer Reihe um den Polizisten Eberhofer Franz 

vor, die mittlerweile Kult geworden sind und auch verfilmt wurden.
Jussi Adler-Olsen
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Programm, Termine und Orte werden ab Ende Januar fortlaufend

auf der Internetseite www.mordamhellweg.de bekanntgegeben. 

Das gedruckte Programmheft gibt es im Sommer. 

Kontakt: „Mord am Hellweg” ist ein Projekt der Kulturregion Hellweg.

Festivalleitung: Westfälisches Literaturbüro in Unna e.V., Dr. Herbert Knorr 

(02303) 96 38 50 und Kreisstadt Unna, Bereich Kultur, Sigrun Krauß M.A. 

(02303) 10 37 20.

25 Städte, Gemeinden und Institutionen sind Kooperationspartner des Festivals. 

Programm und sämtliche Termine mit allen Details unter www.mordamhellweg.de. 

Karten im Ticketshop unter www.mordamhellweg.de oder im i-Punkt Unna 

(02303) 10 37 77.

Impressum

literaturland westfalen ist ein Projekt der 

literarischen Akteure Westfalens.

Konzept und Organisation

Westfälisches Literaturbüro in Unna e.V.

Nicolaistraße 3, D-59423 Unna

Fon: +49 (0) 2303 96385-0

Fax: +49 (0) 2303 96385-1

E-Mail: post@wlb.de

Homepage: www.wlb.de

Intendanz

Dr. Herbert Knorr (ViSdP) 

Projektmanagement

Heiner Remmert M.A.

Mitarbeit

Christiane Antons M.A.

Nadine Brinkmann B.A.

Peter Löcke

 

Programmheftgestaltung

Layout, Illustration, Satz: Guido Muermann, 

www.muermann.info

Logo und Grund-Design

tooldesign, www.tooldesign.de

Haftungsausschluss

Der Inhalt des vorliegenden Programmhefts 

wurde mit größter Sorgfalt erstellt. Gleichwohl 

übernehmen die Autoren keinerlei Haftung für 

die Vollständigkeit und Richtigkeit der genannten 

Informationen wie allgemeine Angaben, Preise 

und Adressen. Die Copyrightangaben zu den 

verwendeten Fotos wurden nach bestem Wissen 

gesetzt. Sollten Sie darüber hinaus Rechte an 

einem der Bilder haben, setzen Sie sich bitte 

mit uns in Verbindung.

literaturland westfalen     51
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